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kin IäII ! iir untere öeimlteljrenöen Aneg6ge !at ! genetl .
WTB . Berlin . 18. Sept . In diesen Tagen hat endlich nach langer ,

harter Wartezeit der regelmäßige Rückstrom unserer Kriegsgefangenen
zunächst aus den amerikanischen und englischen Lagern in die Heimat
eingesetzt, dem hoffentlich nach Ratifikation des Versailler Vertrages
durch das französische Parlament derjenige aus den französischen La -
gem unverzüglich folgen wird . Bei den ineisten der Heimkehrenden
wird sich freilich in das laute Gefühl der Freud : ein gewisses geheimes
Empfinden der Unsicherheit , ia der Sorge mtiC.eit : unter den oft
jahrelangen Mühsalen der Gefangens liaft im fremden Land : ist ihnen
IQ doch vielfach das engere seelische Band mit der deutschen Heimat
verloren gegangen - diese deutsche Heimat hat überdies eine schwere
-Niederlage nach äugen und eine grnndstiirzeüde Umwälzung im Innern
durchgemacht , wodurch sich ihr Antlitz gegen früher bedeutend geändert

mehr oder weniger tendenziöse Erzählungen und Gerüchte haben
dazu beigetragen , das 'Süd des neuen Deutschland in ihrer Vorstellung
?,u verwirren . Namentlich die bange Fragen „Was wird aus mir
^ mitten dieser unbekannten neuen Welt ? Ist in ihr überbaupt ein
>^ alz für mich? Wie finde i h mich durch diese nielfach fremden Vor -
hälinisse hindurch ? " loird wohl jeden von ihnen auf das ernsilichste
°efch«; tigen .

Um den Heimkehrenden einen in dieser Hinsicht zuverlässigen Pfuf)=
te r an die Hand zu geben , haben die Heiden mit der Fürsorge für die
heimkehrenden Kriegsgefangenen betrauten amtlichen Stellen ' das
Unterkunfts - Departement des ehamaligen preusnschen Kriegsmini -
Zeriums , der jetzigen Neichswehrbefehlsstelle Preußen , und die Reichs -
Zentralstelle für Kriegs - und Zivilgefanzene gemeinsam ein . Merkblatt
!2r heimkehrende Kriegsgekanzene ' herausgegeben , das auf alle diese
fragen ausreichende Antwort erteilt und es dem Heimkehrenden er -
''wglick ' t . sich ein genaues Bild von dem zu inachen , was ihn an Rech¬
en , aber auch an Pflichten im neuen Deutschland erwartet . In Form
fcon Frage und Antwort ist hier alles zusammengestellt , was der Heim -
kehrende wissen muß , um 'einen Play im heutigen Teutschland ein -
" frMen zu können .

Wir greifen aus dem Inhalt der kleinen Schrift Einiges heraus ,
was auch für weitere Kreise ,

" >«noi,tl !ch für die Angehörigen der
Heimkehrenden , von Interesse sein dürft e .

Sämtliche Heimkehrenden werden zunächst nach Durchgangslagern
gebracht und erst von diesem aus entlassen oder beurlaubt Diese
Bkahres-cl soll die Einschleppung ansteckender Krankheiten in Deutsch¬
land verhindern , sie soll auch ermöglichen , Erkrankte sofort geeigneter
arztlicher Sonderbehandlung oder Lazaretten zuzuführen Vor allem
*Ti sie unumgänglich notwendig , damit die mit der Entlassung oder
Beurlaubung zusammenhängenden Fragen möglichst rasch und voll -
Uändig erledigt werden können , damit die Heimkehrenden sofort mit
^ nötigen Zivilkleidung versehen , und damit ihnen das in ihrem

befindliche fremde Geld und d ^e sonstigen ausländischen Werte
2? °inem besonders günstigen Kurse t :t deutsches umgewechselt werden
. »iinen. Die wenigen Tage Aufenthalt im Durchgangslager ersparen
£ dem Heimkehrenden viele zeitraubenden und umständlichen späteren
Dritte .
. Nach Erledigung der oben bezeichneten Angelegenheiten und nach
Auszahlung der zuständigen Eebührinsse wird dann der Heimkehrende ,

den nötigen Ausweispapieren und d«mt Fahrtausweis für die
Hkimrelfe versehen , in die Heimat entlassen . An Gebühren erhalten^ isiziere und ihnen Gleichgestellte das Friedensgehalt ihres Dienst -
grades mit Wohnungsgeldzuschuß und Teuerungszulage vom ersten
^ Monats ab , in welchem sie die Landesgrenze

"
des sie gefangen hal¬

tenden Staates überschritten haben . Auch für den Monat ihrer Ent *
Fassung steht ihnen das volle Gehalt zu. Unteroffiziere und Mann -
haften erhalten von dem ersten Tage des Monatsdrittels ab , in wel -
5>em sie die Landesgrenze des sie gefangen haltenden Staates über -
Ichritten haben , Fnedenslähnung einschliesslich Teuerungs ' ulnge bis zu
chrex Entlassung , außerdem ein Entlassungsgeld von !iO Mark . An
Offiziere wie an Mannschaften morde» ferner bei der Entlassung die
vollen Gebührnisse für weitere ö6 Tage ausbezahlt , sodaß sie für die
^ itc Zeit vor wirtschaftlicher Not einigermaßen geschützt sind . Jedem
Unteroffizier und Mann wird endlich ein vollständiger bürgerlicher^ ntlassungsanzug geliefert .
. Das Merkblatt enthält weiterhin eingehende Angaben über die
^ iprüche der Heimkehrenden auf Anstellung und Arbeit , über die
^ ganifation der überall eingerichteten „Kricgsgefangenenhcimkehr " ,
welche ihnen Auskunft . Rai und Hilfe erteilt , über ihre Ansprüche auf
^ atere Versorgung , auf Vergütung von Kriegsverlusten , auf Bcförde -

- i lri0 und nachträgliche Verleihnnz von Aas ' eichnungci : und dergleichen
mehr.

r
Es bildet so ein zuverlässiges Brevier für die mancherlei Fragen ,

^ che die Hunderttausend : heimkehrender Volksgenossen hinsichtlich
, ^ er Zukunft an die Heimat zu stellen berechtigt sind »Jedem heim -
Menden Kriegsgefangenen wird das Merkblatt unentgeltlich ausge -

• anbißt . Interessenten können es zum Preise von 20 Pfennig vom
^ terkunfts -Departement der ReichswehrbefehlssteNe Preußen beziehen

® c Frag , der Heimkehr der Kalonialgefangenen aus überseeischen
Lagern .

WTB . Berlin , 18. Sept . Gegenüber zahlreichen Anfragen
{
us Kreisen der Angehörigen und verschiedenen Pressestimmen sei' " lgendes festgestellt :

;p Bei den Verhandlungen in Köln mit Vertretern der englischen
-̂ gierung ist selbstverständlich auch die obengenannte Frage zur
>
'
^ ach« gekommen . Die englischen Vertreter haben zugesichert .

un£ au (J) die Heimschaffung der noch in Aegypten , Indien
^ ° 1J Ö ® afQn flen€n !l>baid als möglich erwl -

^ . .. Es ist im besonderen zu hofsen , daß die in Aegypten und Malta
djp Wichen Gefangenen baldigst tvirch die Schiffe abgeholt werden ,
si » kh mit russischen Kriegsgefangenen auf der Fcchrt nack dem
-" '. « vrzen Meer befinden .

. .. Hierbei sei nochmals festgestellt , daß die in Aegypten und Malta
fan . Ansicht der englischen Lagerbehörden , die deutschen De-
, , ^ nen seien frei und brauchten nur von der deutschen Regierung

W werden , unzutreffend ist, wie auch aus Vorstehendem" 'Ergeht .
D £ Heimkehr der in S p a n i e ii internierte : K c. m e r u n -
(£;n . che n ist weiterhin Eogenstaich dauernder Verhandlungen .
Tie Uf nt [(*)r.idu i' ß hierüber ist indessen noch nicht getroffen worden ,

abhängig von dem zur Verfügung stehenden Schiffsraum .
Major Draudt bei schwerverwundeten Kriegsgefangene » .

a [c p Versailles , IS . Scpt Major Draudt hat sich heute in Be
eines französischen Offizier - in das Hospital Val de

« tu Pari « b«gebe » Sitm Vsjuch von 74 sch werve rwuu »

deten deutschen Kriegsgefangenen . Es wurde ihm
jede Bewegungsfreiheit zur ungestörten Unterhaltung mit den Ver -
wundsten gelassen . Er konnte feststellen , dcch der augenblickliche Es -
sundhsitszustand der Kranken ein derartiger sei, daß ihrem Abtranz .
port nichts im Wege stehe . Der b ' gleitende französische Verwaltung ?-
offizier bemerkte , daß der baldige Rücktransport dieser Gefangenen be-
vorstehe . Major Draudt konnte feststellen , daß dve Kranken sich in
gutem Ernährungszustände befänden . Die menschliche Anteilnahme
des behandelnden Arztes und der oflezinsen Schwestern wurden von
den Kranken anerkannt . Major Draudt wird den Angehörigen der
Kranken unmittelbar Nachrichten übermitteln .

Ein Uabmett des engZischezi Bürgertums .

: : Karlsruhe , in . Sept . Das Kriegskabinett Lloyd Georges hat
durch den Gegensatz zwischen dein Walliser und dem schottischen erzkon-
scrvativen Eijenkömg Bonar 2aa > in der sozialen Frage eine derartige
Erschütterung erlitten , daß sie , durch den ungünstigen Ausfall der Nach-
wählen für das Kabinett Llody G :orge vermehrt , die jetzige englische
Negierung ^auseinanderzusprengen droht . Der britische Korpsgeist hatte
während des Krieges dieses Ministerium nicht ernsthaft unterhöhlt .
Solange der Kampf gegen Deutschland erste Pflicht der Briten war ,
schworen mit ganz geringen und in Deutschland über Gebühr ausge -
bauschten Ausnahmen selbst Radikale zu dem Knockout -Programm Lloyd
Georges , und selbst ein so gemäßigter Arbeiterführer rie Henderson
ließ deutschfeindliche Reden überall da erklingen , wo er gewiß sein
konnte , daß der deutsche Arbeiter ihn hören würde und «ach den locken¬
den Weisen von deutscher Schuld seine Haltung einrichtete . Tie Geg -
ner Lloyd Georges unterschieden sich »ur in der Methode von ihm ,
nicht im Weg . Denn diefez Weges Endziel war die Ailssch .iltnng
Deutschlands und die Stärkung der britischen Tüeltntcxchl . Lloyd
George spielte alle Tonleitern des Hasses und der heuchlerischen Ver -
söhnung . Seine Gegner hatten » ur die eine Tonleiter : Die Äiollton -
art der Gerechtigkeit n a ch Unterwerfung Deutschlands . Aber daß
Deutschland entkräftet werdz -i müsse , dieses vornehmste Ziel d .:r Briten
war allen gemeinsam , und dieses .liel ist erreicht worden .

Es war vorauszu
'
ehen , daß die inneren Gegenkräfte in England

nach dem Frieden besonders scharf in die Erscheinung traten , aber
es ist bezeichnend , daß dieser innere Kamps zwischen den Mächten im
englischen Lager nicht aus revolutionärem Wege sich auslöst , sondern
daß die britische Arbeiterschaft aus iidrlamentanschem Mge allein zur
Gewalt zu kommen verbucht. Zwar hat der Gewerlschaftekangreß sich
für die „direkte Aktion .

" au -igesprochen , unt « : der der festländische Arbei -
ter die S .rbotierung des Wirtschaftslebens zwecks Erlangung des poli¬
tischen Umsturzes versteht , aber wir haben bereits wiederholt davor
gewarnt , eine solche Ankündigung mit festländischer: Begriffen zu
messen. Die englische Arbeiterschaft , in rund 1100 Gewerkschaften
organisiert . 12 Prozent der Gesamtöevölkerung Großbritanniens um -
fassend , hat selbst durch ihre radikalen Führer wie Snnllies erklären
lassen , daß die direkte Aktion sich nur um wirtschaftliche Fragen drehen
würde , wobei selbstverständlich nicht nur das Interesse des englischen
Arbeiters , sondern das Gefamtinteresse des britischen Volkes gewahrt
werden soll ! eine Revolution , wie sie der radikale Flügel der deutschen
Arbeiterschaft erstrebt , wird sogar von Smillies abgelehnt .

Bezeichnend ist, daß die Gewerkschaften selbst vielfach konservativ
oder liberal sind , und daß der Arbeiterführer Hodze zusammen mit
dem in Deutschland fälschlich manchmal als Pazifisten bezeichneten
Abg . Ehiozza Money in den Gewerkschaften imperialistische Ideen ver¬
breitete . Gewiß sind die 700 000 organisierten Bergarbeiter radikal bis
zum äußersten , aber sie nnd nicht stark genug , um innerhalb der Ge -
werkschaften den Generalstreik durchzusetzen, und diese Gewerkschaften
sind allzu organisiert , um revolutionäre Abenteuer zu wagen . Ihr
Programm ist nicht revolutionär , bnberii revolutwnistisch . Folge¬
richtig versuchen sie politisch Anschluß an solche Kreise zu gewinnen ,
die politisch etwa gleiche Interessen haben , und der Führer der Labour
Party , Henderson . dessen Wahlsiez von deutschen sozialistischen
Blättern in unverbesserlicher Ideologie als Beginn einer Revolutio -
nierung Englands bezeichnet wird , hat unmittelbar nach seiner Wahl
Maßnahmen angekündigt , rie das Gegenteil r.on revolutionär sind . Er
sagte Lloyd George schärfste Fehde an , und ver ' ucht, dem flügellahmen
Kabinett damit den Todesstoß zu geben , aber er verlüudet gleichzeitig
ein Zusammengehen der Arbeiterpartei mit den Liberalen unter
Asquiths Führung , will also vraktisch die englischen middle Elasfes ,
deren Führer Asguith , mit der Arbeiterschaft zusammen als politischen
Machtfaktor ans Ruder bringen .

Ein solches Bestreben ist alles andere denn sozialistisch. Im Gegen -
teil : Es ist ein Persöhuungsprogramm , und es unzweifelhaft , daß
Asguith sich bereit finden wird , die Erbschaft Lloyd Georges anzu -
treten . Asguith selbst, ehedem Advokat , aus dem kaufmännischen
Kleinbürgertum stammend , hatte in seiuei .r Ministerium Lloyd George
zur Macht gebracht , und das Tragische für diesen Liberalen war , daß
sein Schützling als skrupelloser Demagoge nachher die Prinzipien ver -
leugnete , für die Asauith eingetreten war . Asguith steht wirtschaftlich
und politisch nicht auf dem Standpunkt des schroffen großkapitalistischen
Imperialismus , zudem sich Lloyd George hindurch gemausert hat . Er
hat noch viel vom Manchestennan . er steht iin politischen Leben Eng -
lands da , wie weiland Eugen Richter in Deutschland , er hat nicht mehr
die Massen in dem Maße hinter sich , wie noch vor 10 Iahren . Denn
ein Teil seiner Anhänger wuchs in die Kreise hinein , die Lloyd <5e*
orges Gefolgschaft leisten , ein anderer bält au ? alter Treue zur Asguiths
Fahne , ist aber wirtschaftlich in Röte ., durch diesen Friedensvertrag ,
der Ernte nur deu oberen Schichten Englands bringt Immerbin ist
die Tradition so stark , daß auch die Arbeiterpartei mit dieser Tradition
rechnen muß und daher einem ^ onipromiß geneigt ist.

Ein solches Kabinett Asauith würde di ? Grundsätze des englische -,
Liberalismus mit gewissen staatsozidistisch - n Forderungen zu ver¬
einigen versuchen , vor allem in der Frage der Verstaatlichung der
Eisenbahnen und Bergwerke . Es würde in England das Experiment
unternommen , die Arbeiterschaft mit dem Kleinbürgertum ? u einer
Gruppe zusammenzuschweißen , der gemeinsamer Feind de- Großkapitals
ist . Die Ansätze dafür find insofern vorhanden , als der englische Ge-
werkschaftler sich als britischer Staatsbürger durchaus fühlt und in
der überwiegenden . Mehrheit kein revolutionäres , sondern Neinbürger
liches Ideal vor Äugen hat .

Loyd George hatte versucht, die ZerieZung in deu alten englischen
'Parteien dadurch lahmzulegen , daß er eine bürgerliche Zentrumspartei
erstrebte , die gewissermaße ?! das Sammelbecken für alle diejenigen sein
sollte , die arbeiterfeindlich sind . Dieser Versuch ist mißlungen , da eine
Sanimlungspolitik gegen die Gewerkschaften nicht zugkräftig war , weil
die Gewerkschaften selbst zur rechten Zeit revolutionär vorwärts -
strebende Element « scharf mattsetzten. Der Verftlch, den Henderson

mit Asguith unzweifelhaft anstrebt , , st in gewissem Sinne für England
eine Umwälzung , aber lediglich ' ür England . Er wird nach dem
Sturze Lloyd Georges wohl eine gerechtere Machtverteilung bringen ,
aber er^ ist sicherlich nicht eine Etappe auf dem Wege zur Weltrevolu -
tion . Im Gegenteil . - er ist ein ernsthafter und äußerst praktischer Ver¬
such. der Wellrevolution den Wind aus den Segeln zu nehmen .

Aus ven Tagen der ^riedensunterzeichnung .
Eine neue Euteiitekommission für Verlin .

Sch . Berlin , ld . Sept . ( Priv .) Eine neue Ententelom »
nri s sion .nimmt Anfang Oktober ihre Tätigkeit in Berlin aus .
Die Kommission , unter e n g l i sch e m Vorsitz wird die Kontrolle
der maritimen Bestirnniungen de ? FriedenSi ^ertrageS übernehmen .

Der deutich - franzvsische Durchgangsverkehr .
WTB . Paris , 19. Dcpt . Die . deutsche Eisenbahnkom in is »

s i o n hatte mehrere Konferenzen mit der Direktion der Ostbah »
neu . Sie verließ im Laufe des Donnerktug abend Paris , um sich n«ch
V e r l i n zu begeben . I, - diesen Konferenzen tintrfrcn durch technische
Fachleute die Einzelheiten festgesetzt, beziigl >5? der Organisationen
eines LuxuLzuges Paris — Straßburg — Prag —
Warschau , sowie gewöhnlicher Zü »e mit durchgehenden Wa »
gen und schließlich von Güterzügen , die Frankreich mit der
Tschecho - Slowakei nnd Polen verbinden solleii.

Zur Fricdensdebatte >>» Washington .
WTB . Amsterdam , 19 . Sept . Oer Korrespondent der ..Times "

in Washington meldet , daß die bisherig : Senat « - D « batte über
den Friedensvertrag höchstens als Scharmützel bezeichnet
werden könne . Die große Debatte beginne erst die nächste Woche

Bei einem Empfang aus dem Kapital hat R o o t den republr -
kanischen Führern geraten , sie sollten , wenn sie gegen die Schan »
tungsrage Einspruch erheben , lieber einen Antrag einbringen ,
daß Amerika sich den getroffenen Vereinbarungen fern¬
halten solle, als einen Abänderungsantrag , der die Schantungab -
machung selbst retten würde .

Schwere Bloßstellung Wilsons durch Bullitt .
WTB . Amsterdam . 19, Sept . Nach Meldungen aus Washing «

ton hat Bullitt im Lause seine - Erklärungen in der Senatstom »
Mission ein Exemplar von Wilsons ursprünglichem
Völkerbundsvorschlag überreicht , das von Wilson eigen -
händig aus feiner Schreibmaschine geschrieben worden war .
Dieses Exemplar hat Bnllitt seinerzeit vom Obersten H o u s e er-
halten .

Bullitt erlliirte nock , oaß 2ans » ng . White und Bl iß ihre
Meinung ÜSer dcn Friedensvettrag {c deutlich wie
nur möglich ausgesprochen haben und daß ihr« Ansicht für ih«
nichts weniger als begeistert war .

Zum Handstreich D 'Annunzios auf Fiume .
WTB . Bern , IS . Sept . Die Unterhandlungen , die G»

neral B a d o g l i o durch Vermittlung angesehener Bürger Fiumes
und durch Fühlungnahme mit d 'Annunzio eingeleitet hat . sind bis
jetzt an dem unbenommen Widerstand des Dichtersgeschei¬
tert . Fiume ist für einen Monat mit Lebensmitteln versorgt und
mit Waffen und Munition , die für drei Monate ausreichen . Die
Ministerberatungen in Rom kommen nicht vorwärts .

B a d o g l i o soll .beabsichtigen , nach F i u m e zu reisen , um per¬
sönlich mit d'Nununzio zu verhandeln . Er 'hc>t inzwischen an die
Offiziere und Mannschaften d 'Animnzio » einen Aufruf gerichtet ,
in dem er mitteilt , daß die von der Regierung gestellte Frist zur
Rückkehr zu der militärischen Einheit abgelaufen ist . daß die Trup .
pe n d'Aiinui > zios künftig als Deserteure behandelt werde «
sollen . Jedoch haben bisher kaum 100 Mann , darunter einige Offi «
ziere d 'Annunzio verlassen .

Di « Presse , die iflxii d 'Annunzio im allgemeinen nicht feind »
lich gesinnt ist, wünscht mehr und mehr den baldigen Abschluß des
Z w is che n fa l l' e s , diii wie „Eorriere della Sera " vernimmt , eine
inner - und außerpolitisch unhaltbare Lag « geschaffen habe ^

Zur iliatifizierun « durch Japan .
Sch . Rotterdam , IS . Sept . (Priv .) „ Daily Mail " meldet aus

Tokio : Der Ausschuß des japanischen Parlamentt
stimmte mit allen gegen 32 Stimmen der Ratifizierung des
Friedensvertrages mit Teutschland zu . Die Abstimnrung im
Plenum deS Parlaments wurde bis zur Annahme des Friedens¬
vertrages im amerikanischen Kongreß zurückgestellt .

Die Zukunft Palästinas .
TU . Haag , lg . Sept . (Priv .) Aus London wird gemeldet : Der

Korrespondent der „Times " in Jerusalem meldet seinem Blatte , daß
es sich wahrscheinlichals möglich erweisen wird , die Herr -
schast über Palästina den Juden zu übertragen . Der
Korrespondent weist daraus hin , daß Palästina von 5 0 0,000 Mo «
hammedanern . 60,000 Christen und 60,000 Juden de -
votiert sei . Die Mohammedaner und Christen hatten sich zusammen »
geschlossen, um die Gefahr einer jüdischen Herrschaft abzuwenden .

Ungarn .
Schadenersatzansprücheder Alliierten .

Sch. Rotterdam , 1!I. Sept . sVriv .- Tel .) „Daily Exprch «
meldet aus Paris : Aus Anlaß er letzte» Räterepublik in Budapest
sind bei Ungarn von den Alliierten Schadenersatza « .
sprüche in Höhe von Z lA M i ll i a rde n Francs angemeldete

England .
Tag malische Porgehen in Irland .

WTB . Amsterdam , 19 . Sept . Nacti einer Meldung de? ..Daily
Expreß " aus Cork ist eine Abteilung Militärpolizisten i«
die Büros des nationalistischen Blattes ..Cork ® r a n g e" etnae «
drungen . Die Exemplare , die Anzeigen betreffend eine Anleih «
für das nationale irische Parlament enthalten , wurden
beschlagnahmt und der elektrische Strom abgeschnitten . Außer »
dem sind drei andere Ccrker Zeitungen suspendiert worden .

Die Geschehnisse im Reich«
Die Natioualvclsammlung einberufen .

D . Berlin , li >. Seot . (Prioattel .) Wie die . .Rundschau "

erfährt , wird Präsident Fehrenbach die nächste Sitzung
der Nationalversammlung für den3 0 . Septcmb « <
nach Berlin einberufen .

üieue Kohleupreiserhöhung . [
D . Berlin , 13 . Sept . ' Primittet .) Die Ruhrkohlenzechen

haben sich neuerdings an das Reichswirtschajtswinisterium gewendet
und de» Antrag gestellt , die Kohlenpreise adermal» z»



KeNe » . WavksWe Nrsffs . TwendVlatt

höhen . Die Preisforderungen der Zechen belaufen sich auf nicht
weniger als 45 Mark für die Tonne Zörd-rkehlen. Hiervon sind als
wirkliche Kohlenpreiserhöhung 25 Mark gedacht , während
20 Mark einem Fonds zufließen sollen , der zum Wohnungsbau
für Bergarbeiter verwendet werden soll. Die Zechen begründen ihre
Forderungen mit neuen bevorstehenden Lohnerhöhungen , erhöhten
Knappschaftsbeiträgen und den Ausfallen , die sich durch die neuge -

regelten Urlaubsverhältniise im Bergbau ergeben . Außerdem weisen
sie darauf hin , dag die technischen Einrichtungen durch die lange
Kriegszeit in solchen Zustand geraten seien , daß jetzt unbedingt Er -

Neuerungen vorgenommen werden müßten Den Kokzpreis will man

sogar um zirka 57—«SO Mark pro Tonne erhöht tvifieti .
Diese Preisforderungen der Kohlenzechen in der angegebenen

Höhe kommen sehr überraschend . Von Seiten des Reichswirtschafts -
ministeriunis ist zu diesen abnormen Forderungen der Ruhrkohlen -

zechen noch nicht Stellung genommen worden . Es wird wohl mit
Bestimmtheit daraus zu rechnen sein , daß diese Forderungen bewil -
ligt werden . Vor allem neigt man auf den Reichswirtschaftsmmi -

sterien zu der Ansicht , daß die Kosten für die Errichtung von Berg -
arbeiterwohnungen nicht den Kohlenpreisen zugeschlagen werden dür¬
fen , wenn auch eine Preiserhöhung in bescheidenen Maße sich nicht
dürfte vermeiden lassen .

Nermischtes .
_ Berlin , 19 . Sept . Gestern abend hat der Sicherheitssoldat

und Wachtmeister Fritz Dahlmann , geboren am 26 . Dezember
1897 zu Duisburg , seine Braut , die unverehelichte Verkäuferin
Charlotte Niebowiecki . erschossen . Er ist mittelgroß , unter -
setzt hat rundes Gesicht ohne Bart ; auf den, linken Auge soll er
etwas schielen . Er trug die Uniform der Sichech -eWwehr mit zwei
Streifen links am Oberarm und Wickelgamaschen . Sluf seine Er¬
mittelung sind 1000 Mark Belohnung ausgesetzt .

Zum Urteil im Münchener E - iselmordprozeß .
D . M ü n ch e n. 1» . Sept . (Priv ) Der Minist - rrat beschäf¬

tigte sich heute vormittag mit dem Urteil im Geiselmord -
prozeß . Er machte von seinem Begnadigungsrecht keine »
Gebrauch , sodah die Erschießung der sechs zum Tode Verur -
teilten heute oder spätestens morgen erfolgen wird .

Arbeiterbewegung, Streiks und Unruhen .
WTB . Elberfeld , 19. Sept . Der Streik im Wuppertaler

Buchdruckgewerbe ist beigelegt .
Zu den Unruhen in Braunschweig .

v . Braunschweig , 19. Sept . (Privattel .) Die bereits gemeldeten
spartakistischen Unruhen in Braunschweig haben sich trotz
etwas verstärktem militärischem Gegendruck noch nicht gelegt .
Es ist noch nicht einmal ein Abflauen zu bemerken . Wenn es im
Laufe des Tages zu weiteren ernsten Zusammenstößen nicht gekommen
ist , so ist die Möglichkeit derselben doch jeden Augenblick zu erwarten .
Die revolutionären Massen spielen sich als die Herren der Straße
auf , ohne daß das Militär in der Lage wäre , ihnen wirksam ent¬
gegenzutreten . Die kommunistischen Demonstrationen dauern fort
Große Menschenmengen durchziehen die Stadt . An verschiedenen
Stellen ist es zu Plünderungen und Sabotageakten gekommen . Die
Bürgerschaft befindet sich in großer Erregung . Die Läden in den
großen Verkehrsstraßen sind geschlossen. Eisenbahn - , Post - und Tele -
graphenarbciten unter militärischer Bewachung . Auch die übrigen
Regierungsgebäude sind von Militär . besetzt. Für den Schutz der
Bü ^ erschaft stehen nur noch gelinge Reserven zur Verfügung .

Eine Wiederholung der Vorgänge vom Anfang des Jahres ist
wahrscheinlich . Die Unruhen geh ?» nicht von den Unabhängigen , son¬
dern von den K o m m u n > st e n aus , die ständig starken Zuzug von
auswärt ? erhalt ?» . Als geistiger Urheber und Führer der neuen
Braunschweiger Bewegung wird wieocrum der frühere Berliner Poli¬
zeipräsident Eichhorn genannt , d ->r sich seit einigen Tagen in
Braun chwetg aufhalten soll .

Sch . Braunschweis !. 19 . Sept . lPriv .) Die letzte Nacht ist hier
völlig ruhig verlaufen . Die Unruhen haben sich nicht erneuert .
Insgesamt sind ungefähr 30 Verhaftungen vorgenommen , da -
runter viele Mitglieder der ebemaligen Noten Garde in Braun schweig.
Eine Vermehrung der Neichswehrtnrppcm in Braunschweig ist vor -
läusia nicht in Aussicht genommen .

Sch . Berlin , 19. Sept . (Priv .) Zwischen Braunschweig und
Berlin sowie zwischen anderen mitteldeutschen Großstädten und
Beriin ist das Bestehen Zirres lebhaften k o m in u n i st i s ch e n
Waffentransportes festgestellt worden . In Berlin selbst be-
tätigen sich an der Agitation Mitglieder der seit den Märzputschen
aufgelösten VolkS- Marine -Division .

indische Chronik.
-ch- Karlsruhe . 'f Sept . Die Badisthe Landwirtschaftskammer

hat an das Reichswinistcrium des Auswärtigen in Berlin ein Ge¬
such gerchtet, worin sie dringend bittet , bei der Friedensdelegation
in Versailles von reichswegen dahingehend vorstellig zu werden ,
daß erreicht wird , die im besetzten Kehlerbrückenkops -
aediet angebauten Tabake au » . dieser Zone herauszu -
bekommen, damit sie der Allgemeinheit nicht verloren gehen . Nach
vorsichtiger Schätzung dürfte es sich um rund 29 000 Zentner Roh -
tabak handeln , der einen Wert nach den heutigen Preisen von ca.
8 Millionen Mark repräsentiert . Vor allen Dingen hat diese Ge¬

wichtsmenge für die deutsche Tabakindustrie eine sehr große Bedeu -
tung , da bei dem Mangel an Rohwaren jeder Zentner erfaßt wer -
den muß . Vor allen Dingen aber die Allgemeinheit würde durch
den Verlust dieser Tabake sehr schwer getroffen werden . Bekannt -
lich sind die im Hanauerland gebauten Tabake von sehr guter Qua -
lität . Auch die Deutsche Tabakhandelsgesellschaft , Abteilung In -
land -Mannheim . hat ein ähnliches Gesuch nach Berlin gerichtet .

c=j Karlsruhe , 19 . Sept . Die vom Staat , den landw . Organisa
tionen , Kreisen und Städten gegründete bnd . Siedelungs - und
L a n d b a n l G . i\y. b . H ., hat seit einiger Zeit ihre Tätigkeit begon -
neii . Von der Regierung wurde ihr das Verkaufsrecht an Grund -
stucken nach dem bad , Sperrgesetz boin 15 . April ds . Is . übertragen ,
und es wirb ihr vor allem als Hauptausgabe die praktische Durch -
führung der Siedelungsgesetze des Reichs und Staates obliegen . Die
Bank bat sich mit einem Rundschreiben an die Gemeinden zur Festle »
gung gewendet , welche Geländeflächen für SiedelungSzwecke (Dorf -
eriveiterungen , Neusiadeluugen ) durch Äusttailung , Abholzung oder
Melorationen in Betracht kommen .

6t . Mannheim , 18 . Sept . Eine neue Erscheinung am
Gericht sind die Kandidaten Der Jurispiudeuz . Den stud . jur . ist
durch ministerielle Verfügung der Besuch der Gerichtssitzungen gestattet
worden , um Erfahrungen für ihre zukünft '.Ae Laufbahn zu sammeln .
Seit einigen Tagen sitzen bei den Schöffengerichtssitzungen am Tische de-
Aktuars die zukünftigen Juristen und folgen aufmerkiam dem Gange
der Verhandlungen .

3 Wiesloch , 18 . Sept . Wie in anderen Orten , tagte anch kürzlich
hier eine V a u e r n v e r s a m m l n n g nur Wahrung ihrer Interessen
und Rechte . Eine Resolution , in der sie Anpaisung der Getreideprcls -
an die Gestehungskosten fordert , wurde angenommen . Sie legte mit
Entschiedenheit Verwahrung dagegen ein . daß säst ausschließlich mit
Anwendung von Gendarmen das Vieh aus dem Stalls geholt werde
und schließlich gegen die von der basischen Regierung geübte Einbe -
rufung von Vertretern der Landwirtschaft . Sie verlangt , das? künftig
die Vertreter der BeztrMomnuiiiv 'N von Organisationen einberufen
werden . Den Bauernor ^amlationen müßten die gleichen Rechte ringe -
räumt werden , wie den Gewerkschaften .

G Wein heim , 18. Sept . Aus dem hiesigen Nebenbahnhofe trug
sich ein gräßlicher Unglücksfall zu. Das Fuhrwerk des
Händlers Philipp Wolfgang aus Ladenünrg stieß mit dsm rangierenden
Personenzuge der Kleinbahnstrecke Heidelbeig —Weinhcim zusammen .
Wolfgang sprang von seinem Fuhrwerk herab und geriet dabei so
unglücklich unter die Nüder des Zuges , daß er 12 Meter mitgeschleikt
und auf der Stelle getötet wurde . Der Verunglückte war 39 Jahre alt .
aus Käfertal gebürtig und stand 1 ^ ahre im Felde . Er hinterläßt eine
Witwe mit 2 Kindern .

A N2ckc?gcmiind , 19 . Sept . Bei der Biirgermci st erwähl
hier wurde Dr . Emil Leist , ein gebürtiger Ncckgrgcmünder , zuletzt
in Köln , mit 40 Stimmen zum Bürgermeister gewählt .

— Baden -Baden , 19 . Sept . Zwei französische , aus
Straßburg kommende Lastkraftwagen wurden hier abgefan -
gyn , als sie franz . Sekt , über 300 ' ! Flaschen , im Gesamtwerte
von über 100000 SM . in ein hiesiges Klubhaus schmuggeln
rvipllten . Die Begleiter gebrauchten die Ausrede , daß die Ladung
für das Militärfammellager Rastatt bestimmt sei . Die Sendung
wurde , vorläufig beschlagnahmt .

5iehl, 19 . Sept . Tie Ehefrau des Bahnarbeiters Jakob B ritz
war mit dem Kochen des Mittagessens beschäftigt , alS durch eine Ex -
plofion der Küchenherd in Stücke gerissen wurde . Die
Frau wurde am Unterleib und an den Beinen schwer verletzt .
Die Explosion fand statt nachdem die Frau gerade Kable » auf¬
gelegt hatte , unter denen sich Sprengkörper befanden . Unter den
Sprengftücken befanden sich auch solche von Handgranaten . Ein Spreng -
stück war mit Nr . 366 gezeichnet .

: : Emmendin .zen , 19 . » ept . Zur größten Freude seiner Mutter ,
der Witwe Griesbaum hier , kam vor oinige Tagen deren Sohn
Wilhelm ins Elternhaus zurück , nachdem weder Mutier noch Sohn
seit Kriegsbeginn voneinander Nachricht gehabt hatten .

— Wiechs b . Steißlingen , 19. Sept . Die Frau Johann M a i l e
von hier verunglückte dadurch , daß sie gerade in dem Augen -
blicke, als sie Wasser am Brunnen holen wollte , von einem Ansall
heimgesucht wurde , mit dem Kopf in den Brunnentrog fiel und
erstickte. / Wiederbelebungsversuche blieben erfolglos .

0 Singe« , 18. Sept. Hier traf der erste Wagen s ch w e i -
zerischer Liebesgaben ein . die für die vielen Tausende
entlassener deutscher Wehrmänner bestimmt sind , die seit mehr denn
zehn Monaten vergeblich auf die Rückreiseerlaubnis nach der
Schweiz warten . Die Schweiz hat nunmehr die Ausfuhr von 20 000
Liebesgabenpaketeil zu je ö Pfund erlaubt , die deutsche • Zollver¬
waltung hat die Zollvorschristen für diese Sendungen , die nun wö -
chentlich wiederholt werden sollen , aufgehoben und so können sich
die deutschen Wehrmänner an den Gaben der Schweiz , bestehend
auF Schokolade . Zigaretten , Keks usw . laben , bis ihnen die
Schweiz dereinst ihre gastlichen Pforten öffnen wird .

A Konstanz , 18 . Sept . Ein bedauerlicher Unglücks -
fall ereignete sich gestern morgen auf dem Exerzierplatz . Dort
hatte das Jägerbataillon eine Gefechtsübung . Die Parteien lagen
sich gegenüber und beschossen sich mit Platzpatronen . Aus dem
Gewehr eines Sergeanten krachten plötzlich scharfe Schüsse , die lei -
der zwei Angehörige des Bataillons verwundeten . Der eine , Wen -
delin Becker, erhielt einen Schuß quer durch die linke Hand und dem
anderen wurde der linke Oberarm und der recht« Oberschenkel
durchschossen. Der unglückliche Schütze, ein Sergeant , der im ö

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den IS . September .

# Oeffentlicher Wetternachrichtendienst . Am 1 . Oktober nimmt
das Zentralbüro für Meteorologie und Hydrographie in Karls -
ruhe die Veröffentlichung von Wetterkarten wieder auf . Da di«
neutralen Staaten und die Länder der Entente während des Krie¬
ges zur drahtlosen Verbreitung ihrer Wettermeldungen überge -
gangen sind , sodaß durch den Landtelegraphen nur noch wenige
Nachrichten übermittelt werden , ist der deutsche öffentliche Wetter -
dienst in eine schwierige Lage geraten . Sie sich schon während des
Krieges bei den verschiedensten militärischen Unternehmungen zur
Lust , zur See und zu Lande sehr störend bemerkbar macht«. Da
fast alle stärkeren Wetteränderungen von Westeuropa
mußte mangels telegraphischer Nachrichten au » Frankreich und
England eine einigermaßen rechtzeitige Vorausbestimmung des
Wetters oft unmöglich werden . Es steht zu hoffen , daß es den
deutschen Wetterwarten durch Errichtung eigener Radiostationcn
gelingt , der Schwierigkeiten Herr zu werden und das telegraphische
Nachrichtenmaterial soweit zu ergänzen , daß die Treffsicherheit der
Voraussagen den Zwecken der Praxis genügt . Gute Wettervoraus -
sagen , wenn anch nur für die nächsten 86 Stunden , sind für die
Landwirtschaft gleichbedeutend mit einer Steigerung ihrer Erzeu¬
gungsfähigkeit . Das für den Wetterkartenvenand von Karlsruhe
aus ungünstig gelegene südliche Baden soll später eine eigene
Metterdienftzwcigstclle erhalten . Um den Bedürfnissen der wieder
austobenden Flugfahrt gerecht zu werden , ist die Errichtung
von Pilot -, und Registrierballonstationen in Baden ins Auge ge -
faßt zunächst beim Zentralbüro in Karlsruhs und auf dem Feld »
berg i . Schwarzwald . Die Schwierigkeiten der Unterbringung der
Karlsruher Wetterwarte in einem geeigneten , frei gelegenen Es »
bäude , di « in gegenwärtiger Zeit besonders groß sind , haben die
Inbetriebnahme einer Pilotstation seither noch verhindert : doch
besteht Aussicht , daß auch hierin bald eine Besserung sich wird errei¬
chen lassen . Um frostempfindliche landwirtschaftliche Produkte beim
Versand in Baden oder nach außerbadischen Gebieten vor überra «
schendem Frosteintritt nach Möglichkeit zu schützen und die betres -
senden Firmen und Körperschaften beim Versand zu beraten , wird
am 1 . Oktober ein Frost Warnungsdienst eingerichtet , der
auch , dem Rebbau sim Herbst und Frühlings und der Flußschiffahrt
nützlich sein kann . Den Zwecken des Wintersports dient ein
Schneeberichtsdienst , der über die Schneeverbältnisse und
Spsrtinöglichkeiten im Schwanwald erschöpfend Auskunft gibt
Auch die Hohenwarte Feldberg ist zur Aufgabe von Schneeberichten
bereit . Jede nähere Auskunft erteilt das Zentralbüro für Meteo -
rologie und Hydrographie in Karlsruhe (Bad . Landes Wetterwarte ),
Fernruf Karlsruh - Rr . 154 , 237 , 897.

L Freie Eiusuhr von hu '.senfriich .ea , Reis und Kakaobohne«-
Der Neichswirtfchaftsmi,nster -jai durch eine soeben veröffentlichte Ver¬
ordnung alle Einfuhrbeschränkungen für Hülsenfrüchte (Erbsen , ern»
schließlich Peluschken , Bohnen , einschließlich Äckerbohnen und Lin 'en
sowie alle Produkte und Abfälle darru ? , welche durch Vermählen . Schä -
len oder Schroten gewonnen werden , ferner für Reis , Neisnbfälle , so»
wie Mischung «» von Reis und Reisabfällen mit anderen Erzeugnissen ,
endlich Kakaobohnen ( roh oder geröstet ) aufgehoben . Es ist daher für
die genannten Waren keine Einfuhrbewilligung mehr notwendig , und
es tritt keine Beschlagnahme und Ablieferungsverpslichtung hinsichtlich
der eingeführten Waren mehr ein . Gleichzeitig ist das Erfordernd
der Einfuhrbewilligung beseitigt worden für Sendungen von Waren
aller Art in die Zollausschiiüe und Freibezirke . kür die es ebenso wie
für die Wiederausfuhr solcher Seh ^^ngen keiner Bewilligung mehr
bedarf . Weitere Erleichterungen hmsichtlich der Ein - und Ausfuhr »
Vorschriften werden folgen .

# Oaserablicferung . Amtlich wird mitgeteilt : Zu der bereit »
als unrichtig gekennzeichneten Behauptung , der im Wege der Land -
l -eferung aufzubringende Hafer m dazu bestimmt , an überflüssig «
Pferde verfüttert oder aus Deutschland ausgeführt zu werden , haben
sich auf telegraphische Beranlassuna des Ministeriums des Innen »
sowohl das ReichsernährungSministerium als auch die Reichsaetreide »
stelle nochmals geäußert . Danach ist dieser Käfer ausschließlich
5 ur HerstSllung von Nährmitteln und zur Deckung deS
SeercSbedarfS bestimmt . Wie bereits bekanntgegeben , wird die auf
Baden umgelegte Vfl ' chtmenge erheblich herabgesetzt werden .

r$ Landwirt chastliche Kurse für Kriegsbeschädigte . Es besteht die
Absicht, wie in den letzten Zilren auch im nächsten Winter an ver-
schiedencn landwirtschaftlichen Kreizwinterschulen des Landes Kurse
?ür kricgsbeschädigte Landwirte abzuhalten . Die früheren Lehrgang «
erfreuten sich einer regen Vete :l '' gunz und bot :n manchem kriegzbe-
schadinten Landwirt , der glaubte , sich einem neuen Berufe zuwenden
zu müssen , die Möglichkeit , trctz seiner Kriegsbeschädigung bei der
Landwirtschaft zu verbleiben . Je nach der Ziftl der Anmeldungen
werden besondere Kurse für kriegsbeschädigte Landwirte stattfinde «
oder die Angemeldeten werden »inein regelmäßigen landwirtschaftlichen
Winterschulkurs zugewiesen werden Anmeldungen , die bis 1 . Oktober
1919 nicht eingegangen sind , können voraussichtlich nicht mehr berück»
sichtigt werden . Unterricht und Lehemittel sind ftei . Badische Kriegs¬
beschädigte erhalten von der biirgerlihen Kriegsbeschädixtensürsorge je
nach den Umständen , entweder itnZntgeltli .lie Verpflegung oder einen
angemessenen Verpflegungskostenzuschuß . Die Uebernahme der Woh »

nungs - und Vervslegungskosten in noller Höhe kann nur für \ctti *
Kursteilnehmer in Aussicht gestellt werden , bei denen es die Verkält «

\ nisse besonders rechtfertigen , ^tähere Auskunft erteilen sowohl ^
Jahre dient , wurde sofort in Untersuchungshaft genommen und i Hauptfürsorgestelle in Karlsruhe >l ? auch die amtlichen Fürsorgestell «»
die kriegsgerichtlick >e Untersuchung wird naher « Aufklärung geben , der Kriegsbeschädigten - und Kriegshintcrblicbenensiir >org ?.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe , 19. Sept . Vom Bad . Landestheater wird

uns geschrieben : In der Aufführung der „ Fledermaus " am
Samstag , den 20 . ds . Mts ., im städtischen Konzerthau ? sind die Haupt -
Partien besetzt, wie folgt : Eisenstein — Hans Bussard , Rosalinde —
Marie von Ernst , Frank — Rudolf Mally - Motta , Alfred — Earl
Seydel , Falke — Benno Ziegler , Frosch — Carl Dapper . Die Adele
singt , als erstes Auftreten nach ihrem Urlaub , Elisabeth Friedrich ,
den OrlofSkh erstmalig Nellh Schlager .

----- München , 19 . Sept . „ Die R a u e n st e i n c r Hochzeit "
,

die neue Oper von H . W . v . Wollershausen ist von, Badischcn
LandeLthcater in Karlsruhe zur Uraufführung angenmnmen , die

Oktober stattfinden wird .
<= Dresden , 19. Sept . Der bekannte Schriftsteller August Nie -

mann ist gestern infolge eines Unfalles in Dresden , wo er seit
einigen Jahren wohnte , 8V Jahre alt , g e st o r b e n . Niemann , der
aus Hannover stammte , bat zahlreiche Romane und Bücher militä '
rifchen Charakters ffichviefen
(Eine ZuriiSweifiZug in der UarlZruher Cheaterangelegenhstt

---- Karlsruhe . ept. Po . . 5 » ständiger Stelle wird rms geschrie-
bcn :

„ In einer Zuschrift an die Presse , unterschrieben „Der Kunst -
und Kulturrai für Laden , Verband zur Förderung deutscher Theate »
kultur , OrtSverein Heidelöcog , « chutzverband deutscher Schriftsteller
Gruppe Heidelöerg - Mannheim "

, wird die Form der Bestirmnung des
neuen Intendanten für das Landestheater und sein« künstle -
rische Eignung gerügt . Hierzu ist zu bemerken :

Der neue Intendant ist au - der großen Zahl der Bewerber unter
freier vertrauensvoller Mitarbeit folgender maßgebender Stellen de -
stimmt worden : der Autoritäten $c3 Land 'S auf dein <B <>' ste d«§ The -
ceterweseri» , darunter namhafte Persönlichkeit -.? ! aus dem Kimft » und
Kulturrat ; der ^ heaterreserenten der .hauptstädÄschen presse ; der
k-arlSruhee Gesellschaft de? Kunstfreunde , von der die wichtigsten Vor -
« beiten fSr dr? Rsfottn de» Kcnipe^th .'nerS ausginge ; des Borstaiids

Deutsch »» ÄNin «NLe« ssenf -chaft . threr örtkcchzn Vertreter ufto ->-»
-Warnten Ktnstler -atZ dc§ Landx - theaterz . Durch die » roße Anz<chl
!>er Mitarbeiter ist ein ? natürliche Organisation der ei,r»ehcndsten Er-
Kündigungen ermöglicht Worten , über deren Ergebnis die entscheidenden

' ellen des Staates imd der Stadt fortlaufend unterrichtet ivunden .
ist deshalb der Borwurf , „ der kulturell so wichtige und bedeutende

' cn de» Intcndatifca de» Lande »! l>ea «er» sei nach durcaukr <! rische «

G >'sichtspuulten , d. h . in gewisser,inaßen geheiinem Wahlverfahren
unter Ausschluß der Fachleute und der Oefs êntlichkett besetzt worden " ,
völlig unbegründet und muß zurückgewiesen worden .

Was die Augriffe auf die künstlerische Eignung des Intendanten
Fuchs angeht , so wird die Zeit für ihn sprechen. Heute soll nur gesagt
sein , daß der neue Intendant auf seinem schweren Weg« von dem ein -
inütigen Vertrauen seiner künstlerischen Mitarbeiter begleitet irnrd .
Auch die hauptstädtische Presse kommt ihin in dankenswerter Unvcr .
eingenominenheit entgegen und begleitet mit froundlichstem Interesse
seine Arbeit .

"

Es ist bezeichnend für die Verwirrung , welche die neue Zeit in
manchen Köpsen entrichtet hat , daß eine solche Erklärung wie die
vorstehende überhaupt nötig wurde . Dazu l>at es den Anschein , daß
die Mitglieder des „ Kunst - und Kulturrats " in ihrer überwiegenden
Mehrzahl überhaupt gar keine Ahnung von dem Vorgehen haben ,
das ihre Namen decken sollen . Ja , es sieht inimer mehr danach ans , als
ob der ganze „ Kunst - und Kulturrat " nur von einigen ehrgeizigen
jungen Herrn dazu benutzt nxnrde, ihnen selbst Gelegenheit zu
geben , irgend eine Roll « zu spielen .

Jedenfalls ist es von ihnen eine Anmaßung sondersgleiitjen . dem
neucrnannten Intendanten des Landestheaters jetzt nachträglich , nach-
dem schon die Spielzeit unter ihm begonnen , unversehens einen
Knüppel zwischen die Beine zu werfen und auf solche Weis » zu ver¬
suchen, die ruhige Entwicklung unserer Karlsruher Bühne , die wir
nach all den Wirren vorher jetzt endlich gewährleistet zu sehen glaub -
ten , abermals zu stören .

Daß ausgerechnet der Heidelberger Ortsverein des Verbandes zur
Förderung deutscher TlMterkultur — dem es bisher noch nicht einmal
Ölungen ist . anch nur seinen eigenen Verband in der Landeshaupt -

ebenso wi « di« bisher tn den weitesten Kreise 'ŝen

Rf
sehr

$
stadt einzuführen
gäichlich unbekanirt? Heidelberg -Mannh «tmer Ernpp » des
Verbands» destscher Schriftsteller ? ch daz» dersfen fühlen , das
Tal des Landestheaters zu bestwrmen . wrdt p -rn mindesten
seltsam .

Wir sollten irmroen , &aE d->e Große w»lch? der
de- Stelle de» Znt -endanten ctrn LandeStheater vorausging , imb die
weite , hierfür als wirklich m -chflebend erachtete Kreise umfaßte , die
Wortftibrer des „ Kunst - und .Kulturrat »" und s ue Mit ' et
waö Bescheidenheit lehren mußte . Sie werden in k . : . über¬
all auf eine deutliche Äblehming stoßen .

Tonatenavend .
Karlsruhe , 19 . Sept . Der Sonatenabend , welchen unseiA

einheimische Violinkünstlerin Frl . Margarete Schweikert und de«
junge vielversprechende Pianist Hermann Drew S-Psorzheim , tfl
Saale der „ Vier Jahreszeiten " veranstalteten , ward zu einem feine »
künstlerischen Auftakt der nun bald mit vollen Akkorden einsetzend«»
neuen Konzertsaison . Zwischen die a-uk Anmut und Klarheit g^
woben ? Mozartifche Sonate G dur und der aus dem Reich der G*
danklichen Tiefe ins Land der melodischen ScIHnheit rvyenden Beet<

Hovenschen Sonate C- inoll sop . 39 Rr . 2) war ein« neue Komposition
de? zeitgenössisck»en Karlsruher Musikers Heinrich E a s s i m i r ^
stellt : Sonate D - dur . Diese ? , namentlich in seinem ersten Teil W"1

dramatische !» Temperament erfüllte Werk heb ! wie in sinnend «^
trauinverlorener Schwere an , um sich darin gleichsam innerlich 'zu
freien , bis es aus feinem romantischen Grunde in immer klareren ,
ruhigeren und einfacheren Formen , inniger Melodik voll , aiiffte '^
und sich in dem fehr glücklich variierten , festgefügten Thema voll¬
endet . Die Ausführung durch die beiden Konzertgeber war eine au --̂

gezeickmete. Die Sicherheit der Vogenführun ? und die geistige Be'

seelung des Tons trat im Spiel Frl . SchweikertS auf das
Schönste hervor und gab den Müsikaedanken CassimirS einen sta)-'^ ^
edlen Ausdruck . Ihre künstlerisch« Selbständigkeit in der Atisfassuno
eines wertvollen Werkes fand bier eine durch den reichen Beifall de»
Publikums anerkannte neue Bestätigung . In der Durcharb - ' turw

pianistischen Te,S zeigte Herr DrewS eine bemerkenöwe ^
c

Reife . Die rechniscl»« Ktarheit und Sicherheit und das geistige
fassen der Aufgabe , das dem Klavier feine volle Wirkung schuf
es dennoch in weiser Zurückhaltung fesselte , war dem Eindruck der
Komposition sehr günstig . To schloß ihn der große Beifall des
litum ? in die allgemeine Anerkennung ein . die dm Werk und fein -
Msoergabe zu reit wurde und die fich zugleich m «tuet hervlicht"
Ovation für den emweseridvrl Kvurpvnistea »«staltet «. .

In der Au^führurio der Mv ^artschen Drmate war ee besonder^
di » iwyenve Leicbn « leit d«S TvaS , bit bei der ÄeÄe trrteuit «Mb ??
xrkiickliche, schtveVenüe Kity ^ n d'

etz Klavkers . In dem Gsdcrnkll ? ^
BseichoveiS beli -̂ uptet « sich Irl . « che* ikccla Kttnit durch« » ; die ÖUXZ
dachte , kraftvolle For ^n ihre » T ^irl », t».r« dami ay 'ttbtz ganz tn
Weichl« it der Melodik aufging , empfing au » der natürlichen
pfindungSwelt de? Pianisten derau -.» ein« wertvolle Unterstützuna
Herrn Drews . Nach dem schonen charakteristischen Allegro deS Fi ^^
das Zugleich den Schluß dcs Konzertes bildete , k̂onnten die bald

^
Künstler den Dank de? Publitum » für den genußreichen Abend
wiederholtem , lebt^rftem Beifall und Hervorruj entgegemiebmc ».

VW
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Telegraphische Kurs - und Börsenberichte .
Berlin , lg . Vevtember

U9-U^ « ntunababn
0>r » erl « tra
Henbabn

TNdd « Ifen»«) « 1*W»_
flrlm Heinrich .
JSatin1 rientbalm" nalo tiamW-

?cuHd>.aiit(tT.
fsomfio . Vaketft»nmbvtra « Nd>
»MkrUa»anfa « gmvf -
'am

Zordd Llovd

110.-

340 .—
WS-,.
2S5-—
JOS»/,
115.—
IS7.-

116. -

ffltSmanTbüttf
Bockumer « u* J™1/«
« ebr » Sbl« W«.-
» tfmet Bull .29. -
SSrotnn Bovtrie
BuderuS Elfen >« •—
Stiem, ölrieltieim
Cbem Albe«
®aimter "ätHot.
Dessaner Gas
Denisch -Luremda
Deutsch Eilend
L .W

Deutsch« Srdoei
® © nsainm
Deulfebe Kali
Deuil -be Watten
Deutscher Eilend

210' ,,
140.-
150.-
188 .—
als . -
874.-
222 . -
211' ,,
155-,,

5 e' l ftanbeliael MJfr ÄSS »
' « arbm W > « ombacher «

JairnftSM. » anl Richweiler Bera« WOtnrtiWerte
weuttiij» m«nf - '=• VaDi -r —•— Tichlenwerke

220.—
141 . —m -
164.—
180 . -
230 . -
174.—
190.-

fceiittdie Bank
®'*Ionto K »m>

Mandl»
? te4benet Bant
gctiett Kredit
JflcfiJbatit „ ,7,—«inner Bratwte» 24* —
«ccumuintottn
Zdlerwerle
g .8 «
Aluminium —•—
2" alo (5r.ntinental »8JV<
2"b Noblen "» ■-
2 « aib Aiiruda* ab « nilin
£ ?ram ütleftt ,
£ m . « nv Mal»
gfti Mal» .*Jtita ANrnba

» oft» . (Mutete
ftbfibSutfi
Labmaver Co .
Lauradlittr
^ inde EiSinalch
Ludw Löwe
Lotbr dement
^ anneZmann
f d̂er Eilenbeb
c?ber l^ileninb
Over KokZW -rke M -
OrenN . & Röbbel 87 t
PbSn'r
«nneinfelben _ =«•"'•
«Ibein Metall " r--
Abein. Stadl , 4° '•
Niebeck Montan 213.-
«fnmbachet ßfltte >•» '»

219 ' !,

157.-
205 .—

139'/,
110'/,

252 .
229 ',,
193 .

195",.
433 -
153" .
198.—

JfeltenWüllTeaitme 207 ',.
silier Brantechnik >?>'/<
(« aaaenau
Ka«mo »or Diu»
(Geilenkirchen
Menlchow
Geora Mari»
Molblchmibt
Sann ob Masch
warben »
SaZber Eilen
Lindrich Ausser»
mann

» ir !il> Kubier
» Schlier warben
Hös« E»en
Hohenlohe

141.-
14*/i
178'/,
155.—
133-/.298

175 .->242 .-
340 .-
210 ' /,
114 .

Schuckert Ts (29'
;«

© ijttten ? A- SialSlc ;W<*
Stettiner « ulk. }

™ _
GtoNba Sink 'Hj.
SflU Tabak
« er KSln -Nottw ®5 -̂
Ver » Hirtel M

i"» ®et ffllantfiof« '-'I -
330-— Ver Stadl Sbben -J2- ~
'S ;r i Sffanberct «abi-
lsö'/s t0 (, 2A4' ,,

Weier « Nlen
Wckierrcgeln Al>
kali

«eOftoff Wakbdo» }*P *
Otavt Minen m —
Otavt (9cnuft , 75 -""BüuemuHc

t̂uinuu . . . . . Kali Ascberöleden l« .
WTB . Berlin , tg . Sept . Im BZrsen?erk?hr konz -ntnert - sich das

Hauptinteresse zunächst auf den Kolnnialmarkt . Neu -Eiiinra gewan -
"en ziemlich 40 und Otani Genus,>'ch.!ine ca . ?0 %■ Ferner ftienen
Wesentlich Slomattrt , Stcaua , Deutsches Petroleum und Tanada . Im
übrigen war das Geschält ziemlich ruhig bei unregclmähigrr Kurs -
*

[ung . Montanpapierc vorwiegend gebessert, besonders Bismarck-

Hütte, die sich über 10 % höher eilten . Van Fü tSnertcn waren Bad
Amlin mit einer Besserung von 10 % bevorzugt , die sich später auf
5 % abschwächte . Im späteren Vsrlaufe macbte sich die Aufwärts -

Bewegung in Schiffahrtzaktien geltend . Paketfahrt ca . 4 . Hamburg -
Amerika 8, Hansa 6. Lloyd 3 % gegen gestern höher. Die Kurs -
bewegung behielt ihren unregelmäszigen Charakter bis zum Sliluft .
Sei . KAn-Rottweiler gegen gestern Ii % , Theodor Goldschmidt 11 %
höher. Das Geschäft auf dem Anlagemackt lag ruhig . Deutsch? ältere
Anleihen behauptet , Kriegsanleihe ita 77 % nachgebend. Oester-
rcichijchc und ungarische Reuten ge

'chästzl->e.

vrankfurt. l». September
Babische Bank
Darmltiidter BI
Deutl» e Bank
Ditkonto ltom-

manbtt
Erekbener Bank

clieri . Liinbe »-
bnnk

Rbein Krebiibank
Schaiib Bankve ?
Sübb .Dikkanioael
Wiener Bankber
Oitoinan 'nvank
Bowumer
Gellenkirchen
Sarbener
Laurabiitte
Mannb Ver.Ge «

130.2^
114.50
218.—

187»/.
140. —

108.50
111-
67 .25

180.-
1S0 —

Bauael Wnten A
Bill

Reineniwerke Sei-
belbtta

Edem ?kabr .« ers
( Mannb.>

Gebr kilnnabanS
Äbler u Ovben -
beimer

Malchinenlabr
SDabenia Weinb

Maschinenlabr .Bad Dnrlach
Malchincniabrit
Kribner Dnrlach

Said & Neu
Karlsruhe

161.-
| Maschinenfabrik

RatlStubc
iStdllnif A ®o.169.25 Motorenfabrik

_ | D6erurfel
Gbinnerei Cftttln-
aett

fflnb Hbtcnlabrll
^urtwanaen

179.— iWaaaonlabri!
KuchZ

17B1/, -HeHttcfl SSalbBof »
Bad »1uete rf ab i

195.- Wnabüutei
;KuckerladrU « tan.- j kentdal

222 . -

354 .-
148. -

174 -
812 —

189*/«
290 .-
425 .-

WTB. 3-roaffitri a . M ., 19. Sept. Zu fÖcßTTm des heutigen Verkehrs
trat besonders in Koloniallverten ei« wesentliche Steigerung ein . Die
Umsätze in Otavi Anteilen und GenuhscheinSn nahmen einen nroßen
Umfang an . Ni?uguinca setzten ihre Steig ^ruirg fort . Später erhielt
das Geschäft ein rubit-creJ Aussehen , doch herrschte weiterhin pita
Haltung. Schiffahrtkaktien , besonders Hapag . -.'tivas höher. Von che -
mischen Aktien fanden Ho ŝberkohlung b2i erhöhten Kursen Aufnahme .
In den übvis,en Werten dieses Gebietes blick » die Kursbewegung be -
scheiden . Elektropavicr - ruhiger al»2r bebcntvtet. Ai'. tolvcrte schwächten
ab . Mäßige ÄurSbcsserüugen erzi ^lt'n Montanpapiere ; dock» gingen
die Erhöhungen nicht über 2 Prozent hinaus. Heimische Banken lag .m
zum Teil boh^r , namentlich Deutsche Bank und DiSkon !ogesellsck >>ift.
Kriegsanleihe 77%, minus >,; . Kanada schwankend: 442 biS S37,
'vleaua Routnatra öSS bis ö88 , Deutsches Petroleum 343 bis 341.

Die feste Haltung hielt bis zum Schlüsse an ; doch war da? Geschäft
ruhiger .

Devisenmarkt .

» olland
Dänemark
Schweden
Ziorweaei !

Geld Rriek
I019 .- 1V21.—
5S9V. 590-/.
077 ',. m *u
«29830 »;.

Geiv y rief
Schwei, 491V« 402 ' -
Cfter .»Un9 42 .45 42 .55
Sinket - . -
Bulaarien —•—

« elb fr55i
« fattien »l»'b ->» '<>>
fielRnaiOl'i 134.75 1353

weitere Meldnnnen .
Warnung vor dem Ankauf avsländischer Zigaretten. Ja

letzter Zeit werden im Schleichhandel und auch öffentlich größere
Mengen unversteuerter Zigaretten englischer , belgischer oder ame»
rikanischer Herkunft angeboten . Da die Packungen dieser Zigarette«
nicht mit den erforderlichen Steuerzeichen versehen sind, verfalle«
sie nach der Ausnahmen nicht zulassenden Vorschrift des 8 23 Zig^
St .- Ges. unter allen Umständen der Eiiziehung durch die Steuer-
behörde ohne Rücksicht darauf , wem sie gehören und ob gegen de«
Eigentümer oder eine andere Person ein Strafverfahren eingeleitet
wird. Es muf; daher vor dem Ankauf derartiger Zigaretten drin-
gend gewarnt werden .

Die Frankfurter Einfubrmesse .
— Frankfurt a . M ., IL . Sept. Anmeldungen zur Frankfurter

internationalen Einfuhrmesse find auch während der letzten Tag« ohn«
Unterbrechung eingelaufen, sobefo die Zahl der Aussteller auf über
2000 angewachsen ist. So gut wie alle Industrien nnd Branchen
werden vertreten sein , auch solche , die auf den deutschen Dassen bisher
fehlten , bor allem die Mascl/incnindustrie , ferner die Industrie orth».
pädisch ?r Apparate uiw . ?luch Besucherannieldungen laufen in groher
Zahl ein . TS empfiehlt sich, zeitig dem WohnungSnrrchweiS im Messe«
amt Wünfthc für Unterkun-ft usw . anzumelden .

Ausschließung sächsischer Kohlenlager.
— Verlin , 19 . Sept . sPriv .) Nach einer Meldung des „Verl.

Lok. -An^
" will der sächsische Staat die großen P t s k o w i tz e r

Kohlenlager , die nach Berechnungen außerordentlich reich an
Braunkohle sind , setzt aufschließen . Die Lager vermögen ganz
Ostsachsen und Dresden zu bersorgen Man hofft, schon im kommenden
Winter die Kohlenvecsorgung verbessern zu können.

DEUT3CHER COGNAC Bl NGEN a . Rh ,

l ■
■

; :

Vertreter : L . HeHIuger , ICarSsriiiie § . B .
Teiefon Nr . 2125 — Sabeltbcrgarsitratie Ü . 13008

E

Ein famoser Tropf « i^ I

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herr¬

licher Teilnahme bei dem herben Ver¬
luste unseres lieben

Gerhard
» . die trostvollenWorte des Herrn Stadl -
v.kar Münzer sagen tiefgefühltenDank.

Familie ScflSliCnbCrQ, Bäckermeist.,
AmalienslraÜe 49.

Karlsruhe , den 18. Sept. 1919.

PlaMerireter .
Zum Veluckeder ^nn^-

schoit in hienaer Stadt
n . Umgebung suche ich
einen mit der Branche
vertrauten Herrn.
KarlSr . Pavlerwarensbr .
Sigmund Wolf ,

Inn« ! ? cheffelstrak « 54.

üonfeure
fiir elektr. Aul . gesucht .

& Oedmiche.r,
Waldstra!, - 26. 140(18

16051

Offiiifrsfimifie
ayf im b^nds

j}!^ zur Wttt«tjicBun(i;
SShn .' . 10- lliäSr . *

i tVremtöciieiuifl. An
io .

GMdet . KausWsin I
28 « nöre alt . fudit tfttiaci

Keteittgung

mit hohem Einkommen
n . Nenienbtzna biete t(h
Jedem . Kenntnisse nicht
nötig , intereilant ! einige
f reunde genüg . <̂ esl. An -

>>rog. ivolle man SN Big .
Rückporto —

MB . iXS
Aiininloftrafte 70.

Aelt . Tchloffer
und Maschinist ^
alleinltedend , crlabren in
allen cinsctilaaiaen 5! eva -
rr-turarbeiten. « nstaka -
tionen usw . . in Dauer-
NeNuna aelumt . AuS -
süvrliche Angebote mit
Zeugnisabschriften. LobN'
anagb». bei vollkommen
freier Station u . frühe-
stkn Eintritt an Äinigio-
riuin Schwar.'wnllibeim.
r,

'ff;3ml)crri . bei Wild»
5 mV 7fil !la

^ lunde u . begabte « na
?»>? ^uter Familien . An-
>?"«ng ,u diSzivliniert

Unterweisung tn
^aildlverl . Gartenbau u . ..

gwleBtntw;er beten ,
'ebenJUpTien fraflö. ;

"
. "Ndrinden Menschen mit
<!< . ?! c iionalbewuktsein
^ umdeä . einfarti. Leven

Vorbild der ?ano-
^ ' leSi'i'.aSbeime . aber im
m ^ aniilienkreise . Sehr' b . MvmnallnmS . Be-

Aeltercr . ini (?Icsch!i !tS
verkehr n . VerwaltnnklS .

ifctcnft sehr erfahr , durchs
ISj ^ li auS leldltSndiaer

.. . . mit
Mark .

cventl. mebr .
Angebote « . Ar B580Z ?

an die .Badische Vresse"

S 6« :
'

9el'rkr!iste ÄuZ
«) k Berich « siebt onf
Z?»n 'ch , , .t JSjrfR'itiitl

nnt Ar TSKSa
JL,b*c Bad ' i^ e «lüfft*

20006 - 40000 m
auf I . od . II. Hnvotbeken.
billig . o«6j«lc ' fssu.

Asiflwst Sclimllt ,
Bankkomm. u . Qvvotdek.»

(Seschäft . Karlsrub «,
Tel. '2117.

Bomlpoitiri
mit eioettcr Schreivma
frfiine. sticht entsprechende
TSiigkeit. auch stunden -
weise. Angebote u . Nr .
Z?!>Mk> an die .Badischc
Prell e' erbeten .

waagouweise
,s-

Mävnlkat ! on zu bo-

Weißkohl
Str. 4 .50

Ae ^britben
Str. n .sn

<5lZt??fg - wrliben
Str . S.S10■* .

Weize » - ,
^ Sst ^ eniroh
"crrclit. *Ut.

" -
werftet ' '
a- - >tr. n .
Heu Ztr .

^ tyn Sir
Nubsanieu .

t
!re5durch<7 «>i»t« r.
' .

' (l -niar - er Adler -.
: '•<*> KfR. 7r>7fla

werden
'Ss a-'auber attacfe»ttat

^Aad . ® reffe*

10 Ms

15 © O ® M .
auf I. Hypotheken von
800(1- S000 .* auSzuleih .
Angebote unter UWIMO
an die . Nad. P resse ".'

FftM Mark !
für <5>efAfiff § zl» c<fc neuen !
gute ZicherSeit 5N leiben j
nes«»!» Angebote unter
Ar . ZMgZN an die .Ba -
di fche vreffe? erbeten.

Schreib «« wandte
Personen

ieden SiandeZ erbalten
lolort bolicn Verdienst
durcb Utvernqbine einer

>'Nertretung . VUlster. lo-
lote Matertal u . ^nlirrik-
tion aeaen Jl 1 .80 Vor-
einlenduna. Aachn 1 .!X>
durch Schlief!'. !>» . '?lsr,.
beim il 3354?

"

Junger
Mert Ii

Seritie mß
15 — 20 ? afchcn »hren-
Nevaratnr «« in einer
Woche .

(T'.t "! VV. Ehmann ,
Uhrmacher. limtnit ,» villi vafle K. ynr.«

/£fxnatron . cn . Ml kg,
in T.uune 400 «»mt
Gcfiissen . Sebwefol -
kohlensiolf , puritis .,
ea . 400 ka. neleo-enheltsw .
hjiliR abyupehen . Näh.
unier Nr . Bf)7öSB in der
„ Bad . Presse "

. 2 .1
""MiiitnotmiiiiiiiiiiuiMiiiHiii11Hill III••••«••••■«■•MtllftKII<

Ilse Bcch
Carlo Egon Schömbs

Vcrlobf« ®580G4
Karlsruhs , September Jlflä ,

HfitikMiKtttmhiiHfttWM

even«. ati .b t'ebrlins.
intelligent nnd mit
gut. CchlllSildUNg. d.
«ewMiidt maschin »« ' j
schreibe « und iteno-
gravhieren kann . Mr
ka « f»». SlSra gesucht .

? eibstqeschr . ai: S-
fiihrl . Bemerbuim u .

an die »Bad .
se " erbeten.
z

bcr selbständig arbciim
kann , »um solortig . Ein -
tritt liesullit . Gastbau ?
„mm » tisch ", stambrüifcn
bei Bruch sal . %57972
BiimEiet KMer

s . iofnrt. Eintritt gesucht ,
»«ra. Uierweg 35.

„ewcht. iBOrso
Gskvrucksesi Gntsefe .

Sunner loiin

gesucht
mit gittcr AllgemeiNbil'
öttttO . «ewandt im Ma. >
schinenlebreiben . in Ste -
noaravdte nnd Biichl 'ib.
rung . Evang .'lilcb . Be -
Werbungen mit LebenS -
laus . SeugniSabschriit"!!
Geualt? anwriichen . auker
freier Station , »u richten
on DZ-rtderiiebunaSUetm
^olkenburg in fj c t r c n -
a 16, 7618a

Näherin
für schwere Schneider«
Nähmaschinemit Motor -
antrieb «stecht. 1508 'i
4 . Wähler Söhne .

AelimS Milche « Zmges WSchen
oder osleinstebende^rav
,ur Sührun « deö Hau?-
baliS aus s»?ort «der
I . Okt . vsfiich ». « bfn .
lnte Selbständigkeit , en-
ständiae Behandlung nnd
gute Vezahlnnft werden
, 'iaesimert. Angebote an

ngmetlter a .D . goii »««
»euer in
ai !erstra!ie t!>. SR38052

au ? guter Familie kür
hiesiges EngroS - l l̂eschäit
zum Eintritt in die
i??°?r« per 1 . Oktober «, ~ .
tttWÄ 'Ä » Awl « Stall !?! !! .
an die , Bob . Presse" erb . berieft In Stenoarablit?

iL Maschinenschreiben , m
den vorkommenden Büro
arbeiten vertraut, für
daS Kontor ein Enaros
firma auf 1 . Oktober ae-
sucht Anskiibrliche ?ln >
aebote Uber bikberiae
Tiiiialeit mit Gehalts
anlvrlichen und Sena
niSabschriften unter Ar.
1505» an die .Badifche
treffe* erbeten

Mtät r.jiicv SchnlbN-
du« a. aus t>c2 taub
taänit. Äiil » « iwipä
ettittl.syabrikbotrZe-
b «S zum iowrtisen
oder Witt. Eintritt

■ Teibitne -
ichriefccae Cffcrte» -
«tonlÄta »iiitrr
-Ht . ft2S91 « « l die
„Uad . Prelle " .

Persel Frisech
bei bobem (behalt , evtl.
freier Station , sofort
gesucht . 10 ° (. » . « erkauf.
Änaeboie unt . Nr . 7S0ta
an die . Bad Preise ".

Mädchen
welches kochen kann und
auch Hausarbeit über»
nimmt sowie , ein 7024a
UMenMchm

aezen hoben Lohn gesucht .
Nets« wird veraiitet .

i^rau Fabrikant
N>Dß««aardt , Nrncksal.

Mx suchen zum baidi-
geu Eintritt : 7S17a

1 Zi «imerpsüdcht »,
1 Malttm .
! HWMiidchen ,
i P»heris.

Sanatorünti? In St .
ÜSlmlicn (Schwär,waldj .

Mädch?n,
ba« schon aebient bat . in
kleinere Vrillat -Venlion
be: 1 . Oktober aesucht
Gosienttr .

. Uei ! !.!,?

MiMlMKl ?

G MM
10 ?«/. Verdienst.

<st}cr . Udlanditr . 10.
el . Hülft ffnylftrwfi «.

Mechauirer . Elektriker .
Schlosser. Dredcr .

Monieure. Zeichner ?e .
welche i . Beruf vorwärts
streben, verl. fosteui . die
Brosch . ,,^ er neue Weg
o .Jna .K .Onken .Vreise» .
Siaderbr- I« . A .--104 .«, l

Tüchtige, selbständige

Eintritt
in 'Jczu sokortieem

"Rudolf Adam
Helene Margarithe Adam , geb. Hamme/mann

— Vermählte
Karlsruhe , 16. September 1919. Zirkel 16 .

I Wichtig für Küfer !
Lchne ^ der Rebenvkrdienst .

?»Sr daS SÜ6093

Herbs ^ und WeiügeschZft
von erster leistungfähiger , süddeutscher
WeiNZrMsnSlAst MlWtbesiher

mit bedeutendem Eigenbau ellerort » in
Württemberg , » âden und Nanern riibrige .
bei Händler " , Wirten . HotelS eingesnbrte
Herren als N«terv»rteeter gegen Provision
gesucht . Etlangebnie erb . unter £>. 80 ') Ii?, an
güjufeniifein & Noaier W. « . Kreidnr».

itlrn Mchivenssbrik in Mlillnheim »vchj
per l . Cftobft eventl . etwa «" wilter «inen

Mlame - Fchmlim
de » im A»sertionS !?elen . AiiSarbeitniig von
Modernen Profveiien . Katalasen etc. durch -
«uv erfahren ik». Oefl . «» sfllürliche A « « e-
böte mit «chehaltSansvrKcben erbet«» unter
M . M . I1S66 lin Iii « itaeimleiii & Voller
A .- ü . , 9fannheim . 9255G

Für z «chvtech « ische Artikel

Berlreter gesucht.

S » IlüiUIMIVl!
Arbeitsame Person , io

d. ganze Hauswesen v
^

r »
stellt , im Nähen gut
wandert uno perfekt
lochen ist, für out bilr

e >licheu Hauino.lt ge¬
sucht. Tüchtige» Hau « -
mabchen wir?' ebensall?
einaestellt . Slnaeb. unter
Ar. T5O0» an die . Bad .
Presse" erbeten . n.i
in WWsemW .
fowle ein HövNildchen
fttt sofort gos» «yt. 15054
Hotel Ra ^an«? Sok .

Urieaftr . >»<>.
Mädchen ^

welche ? bliraerlich kochen
kann nnb die .̂ oukarbei»
übernimnit. wird liir bat-
diaN aeli'cht . S .WJSO
_ Durlnche / « Nee 14 .' Ärare ? , fteiRToe3

Vt liilchon
siir kleinen HauSbalt per
h Oktober fictü 'ljt.
ist797 (1 .» renzstr. n . Iii

ulee HaitiIn «W
,j4tft(>)tin« C. faubereS
HpiiaiiiipipB
nach Rastatt wird ein

SchAhmacher -Gesuch .
2—Ii K !tt!«l)ltc Arbeiter für neue Arbeit bei

hobem auf sofort geiucht . Danernde Arbeit .
« . Salzmauu , Kre-Bc-che 21moas

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
aesiickt . Eintritt wo»
möglich 1. Okiob . Zeug -
nihe und Bild und An-
geböte erbeten uiiter Nr.
7jtöfta an die Sab. Vresle.
Äe rostegnng znneu''iert .
MädchiN -Bssuch .
im ebtRcba» , wtllUixZ

txtbrf* t . das fto «evtit
allen päuSttchen atb^ttw
r er,i ?Iu . wtrb ocösrfa .

tfsfcairr . ® oh- : a>
nSte . :i BSM4

Aut 1 , CftDdw.- dredeä.
lttwerlWctei!

Mädchen
tu düraerl. Hautbalt a»
sucht MSdcheu vom
Lande devor <nat . C4cil .
Anaeoote unt . Ar 15,040
au Die .Badiiche Press :
erdete».

liir kleines Kind und
OaitSarbeU . wenn mög¬
lich foleöe* . das aus et¬
wa« uäbeu kann nnd der
^-rau in ieder Welke ein «
?tiit>e til . auf sofort oder
Ibüiet . ? a !><bilr » « e fi .
beim Kaiierdlad. V^7li6>,

ans achtbarer Familie
zum Eintritt iu die .

Lehre
per 1. Oktober gesucht.

Karlsruhe I.B.
15057 Kailerftr . 300.

At mMiert . Zimmn
sofort zu vermieten ,'i.'ammftralie S . 1 Treppe
lÄleexeniSkii. SjftNS«

sewtht

I S '
J , I . 150S91

Kupfer W ^ nn
mit gutem EinlSkiriaen -
»eunni,! und schiiuer
Handschrift iiuf-t fiir so¬
fort hassende Steife . An¬
gebote unter Ar. S'57570
an die Bgdisls»e Presse
erbeten .

ßkut mW ; , stow
an soliden Herrn fofor»
,u vermieten. 15027
Aieseke . RuitSsir. ?!0 . li

A «l» cht wird iiir ivf.
oder zum 1. Oktober
besseres Mädchen
für Küche u . all« Hau?»
arbeit »u kl. Kamille
lNErn'achsenel . NäbereS
^ steckbftr . 7 . 1. 150HI

Mädchen
aus gutem Hause für
wgSiiber ^u Kindern y«Z.
EtwaZ nkilien erwünscht

Kreu, «tr. SS III .

AMktt . MMinist
tsichtia und selbständig ,
fncht Sickle . gelernt. Me-
chaniker. « êrm Nabotd
^chefselltrosse 4? . erster
Stock. B5 ?(N0>

Sil Mchlld «
sucht » fsclilftlnmia Mr
einen Minde^l ^bn als
Aussscht. fiir Abschriften
oder Bote . Angebote nn -
l ' r Ar SA'901 an die
..(Badifche treffe* erbet .

OBlIfttvsr
Zimmerpolier

selbständig im Schisten
und Treiwenba » . sucht
dieSbczöal . Arbeit , auch
nach aulwärtp. ?lr.g «b .
unter i!?r . S ?üSW an dl ?
. Ba !>. Bresse ". W

Mädchen ,
taefttivlcS. tn Küche und
tanSbolt erfahren und
au leibltlindigeS Arbeiten
gewebnt znm 1 . Oktober
oder sriikier llefucht

Aorzniiellen bei k̂ rau
Hilt>enb' and . ErdSrin-
^ens!: . 31^ 14767

3itnoer. iitt» lfin . W >tn«
»erritlätet Refeftiifte
" erfchiedener Art . Ange¬
bote nuter Nr. »11 ' " ik>
an die . Bad . Abesse ". S.1

Aesucht : tMcifitflcS wil¬
lige?

MSdchen
f . MonitSsleNe ( Porboli -
llrafic) für ganz ober a (S
AnSbtlfe von a— 4 Hör
Lohn 40 Mark . Witte Be >
battbliitta . Angebote nnt
Ar . 15078 nn die ,.S9a »
difche 'Utefse*

ZVränkein .
sucht BeschSftiannq iiir
nackmiiigaS . Angebote n
Ar . SAittv '. ait die . ? g-
bifche Vresse ' erbeten .

Skjxü « £tr *>v langjnb
rige Kvniariitin . sn ^ t" ' in 'christlich .

Vfrfifite » .
Wfff . Angebote unter

Ar. « 53050 « n die ..Bad .
Presse " erbeten.

FoliötS KinttriilVchtii
durchaus zurerläss ., uich !
asszn iung , «eiu -kit. An-
aebote unt . Nr. 15007 an
die . Bad . Presse".

TUihti«»S
Allekn . MSdchen
für sofort od . 1 . Oktober
aesucht 15078
Sra >' Dir. WaR . Wrede

Venz it rastclS .

FräulewS « t
.

w
den -HavShaft »u »r-
l»?n«n . Bergiit. Neben-
loche. ?la »itlienanschlns,.
tt êsl Anoeb. nnt . BS81 .04
on die Bad . Presse erbet.

üäiwt » fca obK
» « tu .

mftu SäftWmnert fo» n
3« «(fit, isotJwftr. 179«.
Ec»e f cTTcrrinntic m xi -
VlurtcnUtDcvi A58Ü7V

^ 'J

Wshnunqy Tausch.
i ai'bstere. fiefte .̂ inirner .

Kliche lt . SttbebZr (ftorh.
und LeuchtSali. in Wlllh(-
(uttR . tft (legen 2 ober 3
qiminerwohnuna zu ta »
slben . Ana-b mit Preik
ont . '̂ !r . SZSVD an vie
Badiic» iLrösli^ erbet .

mäs <&c& Sota. Stl>rei!>
n 'iii axiiin seffrt , am
SoUS .tr. emt 1 . Oktober
« t -" d«t ivau»

sTrtci fnt 12
M7se.iv

©i« !ieitlü » tfabwitier
KocBfrsnemiti

ledig, katb . fforj".. In
W» W>» » U. sich ju verändern . —
Tätige Beteiliguug mit vorerst ca . W Wille an
solidem Unternehmen . Kaut oder Einheirat incht
auSaelchlossen. — Gcll . Angebote besiirbert unter
K. E./S9848ao die idcschäftsstelle der Bad. Presse.

lMunufatturist ) . Mitte 'D . ledig,
leitender Stellung, wünscht sich ,
Tätige Beteiligung mit vorerst

Karlsruhe -
Sunt baldigen Beiua

wird eine
Z Ztmmemohnmg
mit Subebör zu mieten
geiucht . Angebote an t'te
Dimkerei ..Badenia" .
Ädlerttrnke 42 . 15072

kinderlose? Ebev. iuidr
folort

Angebote unter IS5S8022
an die .Bad . Presse ' .
Eharlottendurg -

Karlsruhe
( Baden ) . Beamter . Lbor»
lottenbnrg , Schulktr. L,
wünscht mit jemand .m
Varlßrube zwecks Xasttcfi
einer 2—8 Simmerwoh -
rttiitg sofort in Berbiu-
duna zu treten . 858084

Schumann .
Bon einem Herrn ein

»« t utLvliert»»

in auter Gegend, niögl .
in der ??ähc l>eS Bahn»
hofeS . zu mieten gesucht .
Auaed. unter Nr. ÄSöSI .»
an die . Bob . Presse" erb.
Aunaer Herr , BauSe«

wcrkeschüler . sucht
»ttöbl . Zimmer

eb !l V ' lr . Sicht , dl?
RSbe de ? Senlrum«
wird bevorzugt,
« efl . Angebote unt. Ar.

Dö?00s> an die „Babiiw «
V '-esse" erbeten .

Ans Sud . Herr sucht un«
grit 'irti'

ml 3i» t
Angebote «. Ar . S28764

an die .Bodilcbe Presse -
erbeten . .

3immcr MM .
ftfir einen anfiänd. tun .

geti Mann , welcher die
iechutsche Hochsibule be-
sm5it werden 1— 2 lrm
inöblierie

Zimmer
womöglich mit Koit nnd
Wohnung, auf 1 . Oktober
d ns . . in .ffnrlStiibt od.
nächster Umgebna aefnoit.
Angebote u . Nr . 7(528 »

an die „Bad . Presse " er -
bctciL

Schüler d. Kuustakade»
rjiM« tucht für Anfan«

ktvber «i>entl. früher
t \ öf

tn autein Ha » !« . AN!
t« utii ? r« iS unter .

v . «ttlü an 3?«i ?
offt . f- : -ntinri P . 3)' .

%il>lk
Arbeit« fiidit fofor » od.

1. Crt . ein einsalbe » .
möbliertes Zilme ?
oder Mansarde mit oder
ovue Pennou . 'Aua mir
VrciSang. u . Nk . Bb>0^g
au di« Bad . Vressc ervee.



» ettejfc

WM Ar WMW ,
frlflMw Süd WiMMiii !

Ortsgruppe Karlsruhe .

Voranzeige .
San »staa . den 27. September ISIS,

im groben Saale der Sestballe

ES ÜOttJCtf Si
;a G- iiste» der heimkehrnidtn krikzllgrfllsukse «.

Mitwirkende :
Gesaugverein Liederkranz . Mnsikverei »
Harmonie . Dovvelauartett des K. ^ . V. 1846,
Herr Konzertsänaer St . Mülle « , Karls¬
ruh «. Herr Krib Römhild . Karlsrahe .

Freie Tnruerschast Karlsruhe ,
« « »ans 8 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Die Mitgliedskarten haben für diese
Veranstaltung keine Gültigkeit . Wegen der
Reidensolge der Vorträge und wegen der
Ausgabe u. dem Vorverkauf von Eintritts -
karten folgt in de » nächsten Tagen weitere
Bekanntmachung . 15074

Der Borstand.

Asvische Presse - Abendblatt . Freit «« . tot 19 . Sept . 1919 . Nr . 43 »

Kaufe
reell zu allerhöchsten Preisen

MFsn .

Orient- leppidie

50 '
l.iw EraiMailiMai

ab t Oktober 1919.
sowie Möbel nnö Nippes von Arabien , Indien .China. Japan , von rt -ivat und Händlern .Offerten mit Größen . Preisen , Be -

8lchtigua «s !:8it nnt . „ Orient¬
teppiche " / B34347 an die

„Bad . Presse " erb .

easa «aessoa «em «s9M «>o

SäisiS ! Ö! äffillS FläHSIiiiii Ü.FlellSOi ! »!.
Wi ederbeginn der

" r -
o . rii ] ^ . u . rse

unter Leitung von Herrn Oberturnlehrer Leon -
Hardt in der Zentralturnhalle . B !Smarckstrahel2 .

DienStag und >> reitag von 6—7 Nhr
Kurs ttir ältere Damen .

Mittworii nnd Samstag von 5' /, - 6' i, Uhr
uimäinädcheii -Kiira .

Mittwoch und Samstag von 6' ls—71/» Uhr
etittcl -Kars .

Der gesamte Ja , reSbetrag von 20 f . Vereins -
Mitglieder . 25 m f . Nichtmitglieder . ist im Voraus
zu entrichten . ^Der ^ reis für den Kurs kür ältere Damen
wird , falls sich weniger al « 20 Teilnehmerinnen
melden , entsprechend erhöht .

Schriftliche Anmeldungen erbeten au Krau

. Syst ®
sendleclt , unter Leitung v . Krl . Dll « I^« ren «,
schriftlich crvcien an ffrau Egel , Hirschftrabe III .
Daselbst mündliche Auskunft darüber täglich von
12—1 Uhr . Der Vorstand . 15077

Gesangverein „BieicMeii ".
An » Costniaff , den 21 . Sept . nach «»itt « as

4 ififts, findet in den „Drei Linsen " (Mühlvurg )

Familien - Unierhaltnng
»nii Tan » statt . Hierzu laden wir unsere Mit -
« lieber , sowie Freunde SeS Vereins , freundl . ei».
15060 Der Vorstand .

Verreist
19 .—29 . September

Frifs
Maflnetopatti 7583a

SINGEN (Amt Durlach ) .

BOc ^ ereinrlcSitung - ßOciiB ?!0 !iruno
BilanzaufslBiluiij ! - Bilanzpröfiiflg
Übernimmt bei strengster Verschwiegenheit

WM MschsMMi m. b. 8.
Anruf 1526 . Karlsruhe Erbprinzenstr . 31.

Morgen . Markttaa . Marktplatz : Grosier

Bimii -
Pttkms .

T&p - 1« Mund 5 Mark . VBS1S6
Frieda Bredhag aus Hssiach f. K .

Heute Freitag « nd morsten Samstag
freche Seeflsclse -

Westendhalle MWbury . 15080

iWosstolbst LS
liefert tLglich waggonweise billigst reell nnMich «

7610 «
ert töaitd ) waggonweise billigst reell nnd si
August Neumaier , %

llnterwind-
14936

Neuerungen
^ oksbrê er

Nlimllli litiiis Nagel , MsrAi Si

Stu Vrivat -
!«

gut u . reichlich, werden
noch Tischgäste ange -
nommen . B 58014

Hirsch«» . 4. vart .

Kaufe
a

etraoen . Kleidunnsstiicke
niformen , Schuhs , Uhren

Reiflieupe , F e r n o ! ä s e r ,
Waffen , Munikinr .it umcnta
Gold , Silber , Brillanten ,
Möbel , Nähmaschinen ,
Fahrräder und anderes
zu zelteemäOen Preisen .
An, u . Verkaufst ; .

11184
üSarlcyrafGnttr , 22

Telephon 2015 .

Finanzierung
Kurzfristige rentable' ^cfcficftc werden » romvt

bilanziert . Anaeb . » ut .
■>tr . 326407 an die . Bad .Presse " » rbete ».

Stoffschuhe
aller Art werden ange -
fertigt in sauberer Au » '
fülirung mit guten Leder
sohle» . 8956764 .2 .2

StoKsÄ « hma >!zer « !
Baumeisterstrake 88.

hohe Preise zahlt
fiir gebrauchte Möbel ,RiihmasÄinen . Mire ?«,« Ite « Gold und A ! »i»,-r .
IZ»-su »ier,Nuöolkstr .l0 .
» . Stock. B3424-i

iSomslait , 20 . Sepl .abends 8 Uhr im Verems -
heim . „Löwenraclien "
aus besonderem Anlass

HemnaM
mit Muslks - n . Gesan <?s -
vorlräRrn . Zahlreiches
Erscheinen erbet . 15037

TSca * VorstanifJ .

Fußball -Verein
Grünwinkel .

Heute Freitag , den
Ig . dL . Mts . abend ?

8 Nhr
Sp !tlervcr ?amm !ung

im Lokal.
Sonntag , LI . d . MtS .
1. Mannschaft in

r,**ctönrr ».
2. n . :i . Nianniitiaft
in DnrnisrShsim .4. Maiin >6»»tt in

ÄllikilbNra .
ki. Mannschaft in

» aaSfeld .
Der Vorstand .

MW N MI
Ibrs a ' ten nnrl

unmo6vrn «n
14016 '

y0 $ 0 &

zum Umarbeiten
und Modernisieren
Neuo Llnonlormen
Fr . Dann ,
Karlsruhe ,

Donglasstr . 18 ,
Pforzheim ,

Zerrennerstr . 12 .

Die grobe 11002pelzmode
können Sie mitmachen ,
wenn Sie die Ältesten
Pelze , fowie ^ elle zur
Verarbeitung geven .Vil '
Hafte Berechng .. prompte
Lieferung . D »l»« laöstr . »
vart . (EckeAkaoemieftr )

werden umgearbeitet u .
gefüttert . Helle verar -
b - >tet . W/796
Nl « «»enstr . 7 U .. Stb .

Parkett - und
Fußböden

werden wie neu berae-
stellt . aucb aestitlve» io-
wie ikmll . Revaratnren
in klirzclter )?eit Boll .
Siviwenstr . Kl . B572S4

Kiomme
piinkfüch !
kaufe getragene Kleider .Schuhe . Uniformen ,Pfandicheine , Mübel .
ganze Haushaltung , usw.

<Iase ( Groß ,Markgrafenstr . 6. '
Zu » Berk « »ser» u»d

Keriirssiuseu v . Masse»-
Artikeln , werd . lassende
Aufträge angenommen .

Georg -Sorn . <z
Metallwarenfabrik . S

» forzlioi « , <o
Sronvrinzenstr . 13. S

V»> »» » II IM» II«.1»MI1» III

AcMofig !
Akzept zum Konser¬
vieren oonZwetschgen

zu Kuchen.
Ohne Neuer , ohne
luftdichten Verschliih ,ohne besondere Wc,
fäfee . «an , minimale
Auslage , keine de -
sonderen Vorrich -
tunaen . langjährige
Erfahrung . Prima
Referenzen . Versende
mein Verfahre » aeg .Einsendung x>. M io .—franko oder per Nach -

nähme . ZZ68»4
Hans Werner ,Konditor ,aarlSrnd « i. B .

M üssl - linsii
nimmt »otS Aufträge
eutaeac « . Baldige An -
Meldung , erwünscht unt .Nr . ÄS6071 an die „ Bad .Pres ! •2 .1

Wer erteilt einige
Stenographie -

Fortbilduiigssinnden .
lSabelsberger . l ^ etei -
ligung erwünscht .» An -
geböte unter Nr . 326869
an die Presse ".

jetiige Person ,die am Montag kurz vor
2 Uhr die uene Mindiacke
vor dem Hause Vnnsen -
ktrai ?« IS ausholi . wird
gebeten , diese daselbst ab-
nigeoen . da stinder er -
kannt ! andernfalls voliz .Anzeige erfolgt . V581S8

liMkWOLN
verlav ?en , um Rückgabe
gegen Belohnung ivird
gebeten . Leo -?yldftr . l8 . I! .326024 •ftoH 'isjKtcsesr .

Fabri ^ mesen
mäol . mit Wasser - oder
elektr . Kraft in nächster
Nabe der Vahn unier
günstigen Vedingnngen
zu kaufen evtl . zu va ^ ten

sucht . Ausfiichrliche
fferten erl -eten unter

7620a an die Aad . Presse
In einer umfangreich ,landw . Gegend Ivird von

äußerst tiicht. Aachlciiten
gut etnger . ÄckloZier ?
sür maschinelle teittririit .sSpezialität landwlrtsch .Maschinen - Revarainr -
MerNtaitel nebst Bta ' chi -
nenhandlung zu t «M»jcnod . j « /jat 'jlcti r-» ! !ill,t .Kl. Maschinenfabrik cv.nicht anSgeichl . Angebote
mit äntzerft . KausZedin -
gunaen -e . unt . ?! r . 7606a
an die „ Bad . Presse ' erb .^ Gut erhaltene

BelW « schiiie,
sowie ein

UeliitöAölör ,
5 ? ? , « lausen „ « sucht .
53 . ISai -der , Bangcsrb .,Ä«» !. 7618a

. . . .. !lt !
ltr .- Motor

I. mit Än-
Stt lawjeti

"
1 elektr . Giei '
440 V .. ä»;,—3 ^ M
lasier und Svannschien .betriebsfertig : 1 Dreh -
bank «Zugspindel >1^ 0 bis
2,00 rn Drehlängen mit
gekrovstim Bett : 1 klei-
nere Werkzeuedrehbank ,
1— 1.50 rn Drei ' ! 'Inge,beide kompl.. womöglichHohlsvlndel : 1 Gewinde -
schneldemaschine f. fflach-
n . Svitzgewlnd biö ü5 mmDurchm .. alles gebrauchtu . gut erhalten . iKletnere
Reparaturen von Kaufnicht ausgeschlossen.) An-
geböte nebst Preisangabeunt . Nr . » 34807 <m dieBad . Preise erbl

Mehrere gut erhaltene
gebrauchte oder neue

Motorräder
zu kaufen gesucht. AuS-
fuhrliche Angebote mitPreis sind elnzureickienan die Oberdireltion deS
Nafser - n̂ Gtraßeubaoes .Abt . für Wasserkraft undElektrizität . Stromhan -
delsftelle Hebelstr . 4 .

Speisezimmer
gut erhalten , von Brant ^
paar , n ! «.i: k«n gewtlit .Angebote

stras'.e 11 . 3ÜHS54

l ®ld (l) l!r0niniß{or,
2,5 PS . 110 Volt .

MeMroMM ,
10 PS . 220 Volt

ca . 12—15 PS , 220 Volt
zu kaufen gesucht. 7611a

-vsrniann Kiöber .
Elektr .- Techniii !' . Büro
? odittan (Bd . SchwrzlS . l

Federn -Pritschenwagen ,
ca. 80 3tr . Traakrast . zu
kaufen gei !'.<ht . Otto Leib-
Hammer, Mühlb . , Uier -
weg 85 . 3358072

Hß - iisü oüBim *
2- 8Ztr . Tragk .. gut crh ..
zu kauf . gci . Sostmann .
Branerstr . 17. B ?>7882

I « kaufen oesnckit :

Lastauts -
2— 8 Tonnen , neu ober
gut erhalten . 760»a

TtwrsttMgen
4—6-pläjzig . mod . Modell .

Offerten unter~0r. Hut.tto 1SSÄ, jtjjgl )».

N euerdings gibt mir die Tatsache des ab 1. Oktober a . o .
durchgeführten bahnseitigen Frachtzuschlags Veranlassung , auf mei¬
nen ab Karlsruhe bestehenden , prompt funktionierenden

SammeHadungsverkehr nach

aüeii größeren Plätzen
wie z. B. : Hamburg , Lübeck , Bremen ,
Stettin , Leipzig , Chemnitz , Dresden ,
Berlin , Danaslg,Königsberg , Breslau .
München , Nürnberg , Passau ,
Frankfurt a . M . etc .

aufmerksam zu machen . 14821
Der Verkehr ist ein regelmässiger und finden nach den vor¬

bezeichneten Stationen wöchentl . direkt bezw .indirekt Abladungen statt
Neben dieser — in Anbetracht der z. Zt . gewiss trostlosen Ver -

kehrsverhäitnisse — prompten , sohneilen u . zuverlässigen
Bedienung , geniessen Sie bei Inanspruchnahme meiner Vermitt¬
lung gegenüber direkter Bahnverfrachtung auch ganz bedeu¬
tende pekuniäre Vorteile -

Ich bitte im Gebrauchsfaüe meine Frachtsätze anfordern zu
wollen .

CarE Lassen
Internationales 8pedltion »haus
Kaiserstr . lOO — Tel . 5233 , 5473

Nach Ge ?chäftsschluß : 5474 .

Schreibmaschine
lSammondl mit sehr schöner Schrift , dilli » , nvortan ?« « . 15064

Karlsrnher S >Z,reibma ?iSin «»
Televb . 3L7Z Fkiedr . Lied Herren «» . 13

Revaraiur,ver ?stätte fiirpimtl . Etifltrac .

möglichst 30—to PS.
Landaulet -CaroNe -
rie georaucht , sehr
gut erhalten
ZU kaufen gesucht.

Angebote unter
F . ü . 616 an Äu - 1
dvl ! Wons , Frank - I
f «rt » . M . »12502 I

Orchestrion
8« ka« ?en (tefndit .

Angebot -' Nr . 826943
an iiic ,.V >d 'Uteffe" .

EyferlL Pfen!ng
su lauf flef. Anaeb . mit
Prcts unter Nr . B57446
an die Bad . Presse erb.

tuen
mit Sichtschrikt kauft
Emil RoS . Karlsruhe .«">»* Geranienftr . 15.
Mr . WilsGubtt

zu kaufen aciuckit. Desitin
r.tr . Tnllgstr . 84. « 58043

EkNnlzZyelz -Garnit
gut erhalten , »n kaufen
gesucht . Angebote u . Nr .
.̂ 26937 an die . Badisch-
Pre sse" crb l̂ ev.

i!« taufe « aewidt :
Telefon - Apparat
sitr d. Schreibtisch . 15071
Nickard - Wagnerstr . 11.

Sammet
dunkelblau oder kgfsee-
braun , ca. 3—5 Met ., ge¬
gen hohen Preis zu kau-
sen gesucht. Evtl . tausche
auch andere gute strie -
denSsiosse dagegen . B "« '
_ . C . Herrniann ,
Reichenbach , A . Lahr .

Zu kaufen gesucht
sofort Ms voraemertte Sänser :

HerrschaftShäusei -,Ville, ; und Laudhän ^er ,
Wirtschaften mit u . ohne Mech^ereien »Bäckere - en und Konditoreien ,
Tpezereihandlun ^en,
Gemischte Warengeschäfte ,
Zigarrengeschäfte , sowie
Geschäfte aller Art . «6812«

LiegenschaSts -Viir ». Biktvriaftrafte Nr . 1 .Telepbo « 3580 . i ■

FiMemock

jeder Art sofort , u kaufen gesucht für vorgemerkte(>/<„ (« V h « t nvnri . tf W Al, I _ er. »j . . r i tti .Kaufer . bei gröber
'
Mlsäh !

'ünä
"^

H « us«V
"
und Ge-

l$ aHS - bezogen werden können , kannschneller Abschluß erfolgen . 3268&S
M . Bnsam , Liezensch -Mo , tzerrenslr . 38 .

rheinisch lagernd i .
preiS von Mk . lf»0 .— Iii ®
Mk . 250 .- - hat abzugeb .

Pete * Dreiser .Saari >rU «!es . 7580a
S »» wi » -L« ise»ltr . » .

Lagerplatz .
^ ?» Ir suchen für sofort «wen Sagcrplav . wo-

möglichst mit « lei» anschlniz .
zu kaufen over zn Pachten

und sehen Angeboten entgegen .
KX ' 10070 ** 4U ^ adii ^ c

4 Zm « er • WchchmS
SMeslßaöt. WS
i; Hilgen, sehr rentabel , »u
75000 Aik . .in verlausen .
WlNW -ii '.gl^ ez

'
ichbtr

Zliig . unter Nr . S20770
an die ..Bad Presse '^

BilNa au verkaufen:
t nustb. »öl . Bett . 1 Sofa .
4 Rohrstühle . 1 STOnfcf)
lsmmose . Marmvtvl . . 1
Svieaelfchrank. t Vertiko.
1 notiert . Kleiderschrank.
Verkst . iyartenstr . 57 . IV
link. Sr oti . 857930

Srf }Jair » immcc =
EinriMnng

iiuftö. vol . . mit SsHcgeT.
schrank , f . neu . vr ?iswsrt
Sit verkaufen. MSbelh^ni>
Iirnn Walter . Ludw .-Wil-
helniftroftc 5 . « 26911

l voWllild . Ml
4 Mevaer - und 5 twlftt
harten . 1 Saat br . Ho ?»n
für tcftl . Herrn , mit » , ©t .
zu derk . Klinger , Phi îvv
strafte 7. Z. St . 3958062

Sit verlausen :
2 vol . Bfdiö. Betten 700
M . versch . andere saub.
Bcttcn . Chiskonnier? . I -
n . 2-tür . Schränke. Wailli-
kommode. Kommode.
Büfetts . Stühle . Tikcbc .
Blils -lidiwan . 2 Vliiscl, -
aarnituren . i Ebaiie -
lonaue . ®nta . eis Kinder-

Serd . Snfitmfifi»
masibtne. Sckireibtisch .
schöne Külven^inrickitnna.
Walter . Möbela . . L»dw .-
WilkielmNr. 5 . ?,2591Q~

yinige ältere gebraucht
IBe ^ tera

m . iisoft . Mairatzen , ffe-
derkissen . Wäscheschrank,
ovaler Tisch u . s . w . »u
verlausen . R580«iZ

Zu erskagen Z? aldhorn -
strafte 24 . im ? ad ^n bei

if. 8flee ? M»<sfl5».
Stebvult

anterbalten . ut verkaufen,
^ offtiitter. Gneisenanctr .4
vart ^ arkSrntze. B34?57

l Tisch . 2 mm
für Wiro ,u kanfen
«eincht . l50« ,

Bm &. Stra ; iß ,Gteinftr ak e 25.
SchSne « ilche aebr . .» Eichsi »si !ik»le m . Nabr -

sitz,u verkaufen . Z2YS46
Gunimam ».Dofienstraft e 152 . <>ade>,

Pinige Äritltvllen m .billia , u » erkauf .
2 Kaiserfrr . «9.« riimerS Laden .
oerk ?. : I (YaSlnm:' ? ,0 Rohrstühle , 2 voll stand.' Waschkommodemiit Marmorvlatte . l kl .Büfett . 2 KiichenschrSnkennd vcrichikdcner Sans -rat . 1 Nachttisch. I Nacht-stuhl . ' 326938

Eichrodt
Südendstrafte 02, IV .

, 3 « verkauf , «in «euereinturia Schrank , zweiR - krseNel . Waldhorn -
strabe 4S . «. Stock (beiTrovs ) . 836855

ZMtysNsittSsilkttt .
2 teilig . 3 m lg . . 54 fm
br . . «Ratmot . weift. Un -
tcrf ».ti . Bell sieben , sofort
VreiSwert zu verkauicn.N -ib . Markara !cn « r . !» .
M ' i' ina . B ''?02K

1 Gleichstronimotsr ,
6 ' . P . S .. 110 Volt . 950
Umdr . mit Anli 'ler .

Diverse DredNron --
Motore zn verkausen .Me -»>. WrrtsrSttc

IS^ nSrel .
32B953 « elbiensir . 4 .

Fertb ^
'
prech -

Npparats
fiir Postanichluft zu verks .:>lnacbote unter B57114
an die . Bad . Presse " . 3 .2

Grißner - Fahrrad
mit ^iilmmi , billig zn
verkanfen . Bvk!0s4"•'.' .'ftftf*. Maiensir . 5 V.

Z « verlausen :
I Fahrrad

m .vd .ohnc neuemGummi
4 Arbeits , dezrr .

Packtische
»«braucht . B580.4S
Lieb . Aavellenstrasie 74

« chöneS Herren - « nd^ Damenrad mit
<? ummi . einiae i?adr -
raddecke » u . Schl,1 ?»!ve
( AriedenSwarei billig zu
verkaufen . Vachfir . S8 . 1 ..Gerli » «>er . V57814

X' ŝ -Szüzannr , Hari -
blech , Grütze 75 — !»5,schön .
B « n» enroaa «n m . ? ach
u . Gnmmirädern . hs-blch.
kanflabe ». Holztaiel
mit (Scftcil. Anzs. Sams¬
tag vou 10 —3 und 7—8
Uhr . « 57964
v^nnhriifif .usflti 9 . i 1- lks .

Parlie aiic Feilster
verschiedene Groden ,

eine grche Wazeriitike
5.« l>c »5snsen . B5 «!042
Sögel,Ätarkgrafenstr .3S.

Zunkler Anzug .
mittl . Gröfte . ?irtcv-n^
Ware, wenig getragen .
wie 1 dunkler Ueberzi«'
Uct . für kleinere SfWJ?
passend , ut uctfnu' f"-
Kandter verbeten
von S—7 Ubr nackmilNÄ '

feilöf !uno6onjüil
(mit Weste), grob n . gaui
neu , für 150 Mk. »u »er >-

Fewftecher
(Ze : S . 7X » preiswert , u
verkaufen . Adresse zu
erfragen unt . Nr . .'ÜJ6958
in der ..^ ad. Presse ".

deigi . ein PaarKiUtat - S " neu?
stiff«!MiUtLr » ScyniirstiyZ

(43) für 35 Mk . Z5KZ
tJeö3jli «t>. Schuhmac!>e^
geichäit . Uhinndfrr . l ->«

Zu verlausen !
ewige feldgraue Waffe ?

'
röcke nnd Vluien . soir»'
1 Reithose . 1 » aar R - i>'
stiefcl und ei» « aÄ
Schnürstiefel . 150?
Krieg it rafte 270 . 3. Slffl

©ertewtob . prima
Kriedensg ., blll . »ii ver7.
Jri » n . Wiel andis tr . 20 .

Obstpresie
sahrbar , 7 Zentner In -
halt . sow . fahrbare Seit «
Miibls für Hand - und
Äraftbetrieb zn verkauf .
iisrS SZrtel , Kaiser -

Allee 45,. 9(57986

Leiter . HüSschilrafte 2<>.
Zn oertanien :

RaZeeilir! chtt-sg ^
m
°
it

°°
<Nasosen >,sowieverich !ed .
Liister mi > GaSlgWen .
die leicht für elektrisch
gerichtet werben können .
Anzusehen von II — I2llhr
vormiitagz und 3—4 Uhr
nachmittags . 14566

Stefanienftrahe 84 .
Ein kleiner, gut erbalt .
Zucker u .M - Nen

Marabou -Muff und Kra >
gen zu verkaufe» . Anzuf
von g—1V Ubr « . 2—4
Uhr . von Vogel. Westend-
ftratze io . ^ . B5>soW
Eine gawifSüöeiDflnnc
zu verkauf . Koldfchmidt .
<>58070 Körner strafte 37 .

G -ater Ksrd
zu »erkaufen. Des !»nicr .
Tullast r . Nr . 84 . SB58050

Zu versauie » ca . 5 ftejt «
meter » 84393 .2 .1

Eichenholz ,
bestehend aus 4 Stäm -
men . Liebhaber wollen
sich bitte melden um
nähere Angaben an

Auitutt Frack ,V « den -Baden ,
Weinbergstr . 36.

Damenfalirrad ,
Wie neu . odne enmut .mit ,,rellaui preiswert
>u verkaufen. M «124
!5 .'lk-nltr«« c 15. I . 3tMC .

Zu verkaufen :
1 neuer Winterüvcrziever

kür mittlere s?tgur .
1 steifer fchtvarzcr Hut
<Hi . 54 : 1 B . Infunterie -
Mefel Gr . 2S : 1 grofter
Krai 'tstSndcr (3 Zentner
lassend ) : I Badezuber :
1 Akkordzitbrr. Schnürer .Tnklafkrâ e SV, 4L

Zu verlaiüen :
eine arofte u eine kleine

Korbflasche
sowie leer 15048

« ektflaschen .
Hor n , « aikervass aae 54.

FederWalze
für SibubmaSer zu »er-
lausen , © ifflinn . Durln -l, .
Aehntstrake 9 . B 57934

Z ^ gdgSWshr
rjcnla gebraucht. wt
ia . DamaMSuse . lial . 16 .
Äentralseuer , vreiSweri
zu verlaufen . Angebote u
Nr . .'iNSl :'! an die . Ba -
Vifche Presse" erbeten .

ÄWrenkMAu .
melirere hundert , iosort
billig zu verlaus Stein >
mann . Amalienstr . 14b
Ecke Karistrafte . Z26915

30 Stück , werden wegen
Raummangels besonder »
btllia abgegeben . 15076
HalsrsGummidaus

«iaiserstrafte 00 .

JllBMiroiie »
160 St .. rauchlos . Kal . 16.
aus Nachl. Mr 4 « äü« t (
verkäuflich . 15049

Belsortitrafte 9. Hinter
bau ? 9 . Stock.

Auta -bccken !Ausl . wie neu . Michelin .1 . Garnitur 880X120
1- . 930X120
1. „ . 820X190
1. Decke 875X105
1. . 935X135i - r . S70X 90

bjll . abzug . Kaiserst . 39, IIITel . 1171. anoblo » . £)» •>

„ elektr . LUfter
3fl . <>. » s >ijster billig ab-
zuaeb . tkaiierfrr . 65 , III.S2. i95 > Krjtruer .
HgMejne? SmtfT

fci&cnacfüttett . mit Westeiüt kleinere Sfiflut. zuverkaufen. £>olfi . Leslina.
strafte 45 . TV . Z26907

1 Heerenüberzieher
Bintart ,u Verl . B58018Maver ^ Adlerktr, 16. TT.

Zivil-Anzug.
®r . 1 .75 . 1 « aar verrea .
Sclmürschuhc. 9 t . Rr . 43
Iii verk«,,sen Hanke .S -lilos.-vlat -1Z .I7 . BS7S80

Anzua .
nnm . Größe , zu oena ».fen. Baumeifterftr . 36 .t>W . III Sttmle .BifiOft-,

D » nNer « n «n » f . schl .Fig .. 140 Mk . twiwm ,« aiseritr . 17. III. SB580 :il)
« euer MilitilrMantek

mi ISO .# zu »erlauie «.
5S >* . » Miillt . « r . 22.

»Ott . 868094

SJtiteS , braune » , tno »'
SeidenSieio

A.röfte 46. zu verkaufe«-
Sischer . Dnrtech . Äeidct
strafte 20. S6®

Kmdermantel
dnnkelblan , Tuch, soi«^beige - 5iini >«rll « id .neu . für Mädchen t,0f6 - 8Jabren . ,uv ?rkq>- '
Borkstr . LS. I I9atrei &

2
2 DeckenSezüg «. neu. Mfbig. billig ,u verkaule^Barth . Zvinterstr. Nr. ?
o . Stock . An zus. vonUbr naräiniHnaa

Brautschleier
mit Kranz zu verlauŝ
LUlsenttrab« Nr . 5».terftauö . 2 n<f $ 20

^ inige weihe irÜS .̂SAiiweti zu verkaufe?,
'

2 P . Damenftiesej
Größe 40. neneGr . 46,1 schwarz.villi-a zu verkaufen . aHTtir . me . Hirsch» rM
Nr . 73 . o.jf0

1 Püar Mechiesei .
neu . Gröbe 28. u . 1

Zu verkaufe » '■

2 Pferde
2 u. vi , Sollte alt .
« in Landaner bei

Fraaz Ka > u . «
Sulirhalterei . EttiinS «? '
7607a SinrlothergJ -

schwe « Zucht - !

Si » (cfiwerer
Aallacb . 7 iäbria . J,u
mittelfcbwcrer t
frtttmmes . 8 ifiUtia .
1 Mct-aerwaaen . DeI intneu. au« aeeianet > fiMilcbbändler . zu verka ,
X-r. !»^ Snthalerl?o,»oeiler . O .--A. W&niS

bürg . IStfJP
Schöne ^ ieae.

^,Monate alt .
verlaufen . T« über.
23i (6e (mftr .15. DA-U-
6 Monate alt . '"'"« „tl '

>» ' . $ ?< '
Wilvelmstr , 55 .

Häsen „ {
zu verkaulen.

« neun « » . ^ »-7

Äraune ? Pud ?
(Hündin ) , sehr im
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